
Telefon: 08292 202-0
1. Bürgermeister: Peter Baumeister

Öffnungszeiten im Rathaus:
Mo., Di., Mi., Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr und Do.: 15:00 - 18:00 Uhr

www.dinkelscherben.de� info@dinkelscherben.de

Die     Reischenau   

Amtliches Mitteilungsblatt des Marktes Dinkelscherben
Anried, Breitenbronn, Ettelried, Fleinhausen, Grünenbaindt, Häder, Lindach, Oberschöneberg, Ried

ein schönes Stück Zusamtal

2014 - 500 Jahre

Jahrgang 56	 Donnerstag, den 10. April 2014	 Nummer 15

Irischer Abend 
mit der  

Liveband:  
„Next Friday“ 

 
 
 
 
 
 
 

Wann:   12.04.2014 
      20:00 Uhr 

 
 

Wo:        Vereinsheim 
               Oberschöneberg 

 

Trinken: Original  
  Guinness 

Vom Fass  
 

Essen: Hausgemachter  
 „Irish-Stew“ 

 Eintritt Frei 
!!! 
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Infoservice
Notrufe
Polizei................................................................................110
Feuerwehr..........................................................................112
Rettungsdienst..................................................................112

Ärztliche Bereitschaftsdienste an Wochenenden 
und Feiertagen
Ärztlicher Bereitschaftsdienst.............................. Tel. 116 117
Kinderärztliche Notfallpraxis............................... Tel. 116 117
Zahnärztlicher Notdienst................... www.zbv-schwaben.de
................................................. oder Augsburger Allgemeine
Pflegenotruf Sozialstation.............................. Tel. 08291/9781

Apothekendienst
12.04.2014	 Marien-Apotheke Dinkelscherben
13.04.2014	 St.-Thekla-Apotheke Welden
Bürgerservice
Wichtige Telefonnummern
Kath. Pfarramt Dinkelscherben......................08292/9513110
Kath. Pfarramt Ried................................................08236/383
Ev. Pfarramt Zusmarshausen.................................08291/315
Grund- und Hauptschule..................................08292/959900
Montessori-Schule............................................08292/901901
Helen-Keller-Schule.........................................08292/95094-0
Kindergarten St. Anna.......................................08292/9692-0
Kindergarten St. Simpert......................................08292/2960
Kindergarten St. Ulrich.........................................08292/2303
Familienstation ................................................ 08292/951398
Seniorenheim.....................................................08292/9606-0

Sozialstation Dinkelscherben-Zusmarshausen....08291/1781
Sozialstation Beratungsbüro Dinkelscherben..08292/960803
Waldfreibad..........................................................08292/3455
Bestattungsdienst Pius...................................08292/9517461
oder..................................................................0821/4504575
Öffnungszeiten
Wertstoffhof	 Mittwoch ....................14.00 - 17.00 Uhr
	 Samstag ......................8.00 - 12.00 Uhr

Heimatmuseum Zehentstadel
1. Sonntag im Monat...................................13.00 - 16.00 Uhr

Rufnummern im Rathaus
Zentrale.................................................................08292/2020
Bürgermeister.................................................... 08292/202-21
Vorzimmer Fr. Baumgartner/ Fr. Klein.......... 08292/202-22/10
Geschäftsleitung H. Krause ............................  08292/202-41
Bauamt H. Fiedler/ 
Fr. Gruber/H. Ruhland............................. 08292/202-26/27/25
Standesamt Fr. Wuschek/Fr. Drexel............. 08292/202-30/20
Einwohnermeldeamt Frau Rödig/ Fr. Kania....... 08292/202-32
Steueramt Fr. Wiedemann................................. 08292/202-34
Kasse Frau Zerhau/Fr. Fischer..................... 08292/202-36/35
Kämmerei H. Hierse/Frau Stadter................ 08292/202-37/38

Bereitschaftsdienste
Wasserversorgung
H. Glink/ H. Schneider.... 0172/8637867 oder / 0172/8467733
für Grünenbaindt.............................................0151/62412703

Abwasserentsorgung
H. Lauter/H. Gumpinger...................................0173/4074980
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Fundamt
Beim Markt Dinkelscherben wurden folgende Fundgegen-
stände abgegeben:
Regenschirmschülle, rot, mit grauem Blumenmuster,  abgeg. 
am 27.02.2014, Fundort vor Rathaus
Kinderfahrrad gelb, Lenker und Gabel blau gestrichen, abgeg. 
am 24.03.2014, Fundort Zusamstraße/Zusam
Mountenbike Marke HAI-Bike, silber, Gabel orange, abgeg. am 
24.03.2014, Fundort Buchenstr./Zusamstr
Schlüssel, kleiner ABUS-Schlüssel, mit schwarzem Oberteil, 
abgeg. am 04.04.2014, Fundort Jagdweg/Hubertusweg
Abholung während der Parteiverkehrszeiten
Mo. - Mi. und Fr. 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Do. 15.00 Uhr - 18.00 Uhr

Bekanntmachung
zur öffentlichen Auslegung zur Neuaufstellung 
des Flächennutzungsplanes mit integriertem 
Landschaftsplan
Der Marktgemeinderat des Marktes Dinkelscherben hat in sei-
ner öffentlichen Sitzung am 11.02.2014 den Entwurf zur Neu-
aufstellung des Flächennutzungsplanes mit integriertem Land-
schaftsplan vom 31.01.2014 unter Einarbeitung von konkreten 
Änderungen gebilligt. Dieser so geänderte Entwurf mit Begrün-
dung erhält das Fassungsdatum vom 11.02.2014 und wurde für 
die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt.
Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 11.02.2014 
und die nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, 
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen lie-
gen in der Zeit vom 17.04.2014 bis 17.07.2014 im Rathaus des 
Marktes Dinkelscherben (Augsburger Straße 4 - 6; 86424 Din-
kelscherben), Zimmer 3, Geschäftsleitung, Herr Krause wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht 
öffentlich aus.

Die allgemeinen Dienstzeiten sind:
Montag bis Mittwoch	 von	 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag	 von	 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag	 von	 08.00 bis 12.00 Uhr.
Beachten Sie bitte, dass das Rathaus während gesetzlicher 
Feiertage geschlossen ist.
Zusätzlich kann der Planentwurf während der genannten Ausle-
gungszeit auf unserer Homepage eingesehen werden.
Des Weiteren sind Bürgerversammlungen geplant, bei denen 
die Darstellungen des Flächennutzungsplanes näher erläutert 
werden können. Die Termine werden rechtzeitig im Reische-
nau-Blatt veröffentlicht.
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der 
Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a Nr. 

2 BauGB dargelegt.
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar 
und werden mit ausgelegt:
-	 Umweltbericht in der Fassung vom 11.02.2014 (Aus-

führungen zu den Themen: Beschreibung der Ziele des 
Umweltschutzes aus anderen Planungen, die sich auf den 
Planbereich beziehen (regionalplanerische Festlegungen; 
Natura 2000 Gebiete; Landschaftsschutzgebiete; Biotope; 
Wasserschutzgebiete); Beschreibung und Bewertung der 

Rathauskonzert 
„Junge Talente“

am 12.4.2014 um 20.00 Uhr 
mit Andreas Schmalhofer

Programm:
Robert Schumann (1810-1856)
Adagio und Allegro As-Dur, op. 70
Ludwig v. Beethoven (1770-1827)
Sonate A-Dur, op. 69 Nr. 3
- Allegro, ma non tanto
- Scherzo: Allegro molto
- Adagio cantabile - Allegro vivace
Claude Debussy (1862-1918)
Sonate d-moll

- Prologue: Lent, sostenuto e molto risoluto
- Sérénade: Modérément animé
- Final: Animé, léger et nerveux
- PAUSE-
Dmitri Schostakowitsch (1906-1975)
Sonate d-moll , op. 40
- Allegro non troppo
- Allegro
- Largo
- Allegro

Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertags „Ostermontag“ muss der Redaktions-
schluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 17 auf

Donnerstag, 17. April 2014
vorverlegt werden.
Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre Texte 
und Anzeigen bei der Annahmestelle ein. Später einge-
hende Beiträge können leider nicht mehr berücksichtigt wer-
den.
Die Redaktion

Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertags „Karfreitag“ muss der Redaktions-
schluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 16 auf

Freitag, 11. April 2014
vorverlegt werden.
Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre Texte 
und Anzeigen bei der Annahmestelle ein. Später einge-
hende Beiträge können leider nicht mehr berücksichtigt wer-
den.
Die Redaktion
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Umweltauswirkungen/Eingriffsintensität auf der Grundlage 
der Umweltprüfung sowie Prognose über die Entwick-
lung des Umweltzustandes bei Durchführung bzw. Nicht-
Durchführung der Planung auf die folgenden Schutzgüter: 
Arten und Lebensräume; Biologische Vielfalt; Boden; Was-
ser; Klima/ Luft; Landschaftsbild und Erholung; Mensch; 
Kulturgüter. Planungshinweise (Vermeidung, Minderung, 
Ausgleich)/ Bemerkungen für die nachfolgende Planungse-
bene. Alternativprüfung. Beschreibung der geplanten Maß-
nahmen zur Überwachung der erheblichen Auswirkungen 
auf die Umwelt bei Durchführung der Planung)

-	 Ergebnisvermerk des Behördenunterrichtungs-Termins vom 
23.10.2012 gem. § 4 Abs. 1 BauGB (insbesondere Themen-
gebiete Naturschutz, Artenschutz, Verkehr, Immissions-
schutz, Bodenschutz, Landwirtschaft, Wasserwirtschaft, 
Denkmalschutz)

-	 Stellungnahmen im Rahmen der frühzeitigen Behördenbe-
teiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB (insbesondere Themen-
gebiete Natur-, Arten- und Landschaftsschutz, Verkehr, 
Immissionsschutz, Bodenschutz, Landwirtschaft, Wasser-
wirtschaft, Denkmalschutz)

-	 Schalltechnische Untersuchung zur Neuaufstellung des 
Flächennutzungsplanes (Verkehrslärm-Immissionen) des 
Büros Sieber vom 31.01.2014

-	 Verkehrsuntersuchung - Ortsnahe Entlastungsstraßen - der 
Fa. Modus Consult (Ulm) vom März 2010

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schrift-
lich oder mündlich abgegeben werden. Stellungnahmen, die 
nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, können gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfas-
sung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.
Hinweis zum Datenschutz: Im Zusammenhang mit dem Daten-
schutz wird darauf hingewiesen, dass ein Bauleitplanverfahren 
ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu 
eingehenden Stellungnahmen in öffentlicher Sitzung beraten 
und entschieden werden. Soll eine Stellungnahme anonym 
behandelt werden, ist dies auf derselben eindeutig zu vermer-
ken.
Gleichzeitig mit der Auslegung findet die Einholung der Stel-
lungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 
BauGB statt.
Marktgemeinde Dinkelscherben
am 03.04.2014
(S.)
Peter Kraus
Zweiter Bürgermeister

Einwohnermeldeamt
Zählung (nur Haupt- und Einzelwohnung
Stand: 01.04.2014
afghan. 8, albanisch1, amerik. 6, belgisch 1, britisch 1, chines.t 
1, chines.V 1, dominik. 2, finnisch 1, franz. 3, gambisch 1, ira-
kisch 2, ital. 16, Japan. 1, kenian. 1, kolumb. 1, kongol. 3, kore-
ani. 2, kosovar. 3, kroat. 6, malaysi. 1, malisch 1, mosambi. 1, 
nigeria. 5, österr. 23, peruan. 1, phillip. 3, polnisch 24, rumän. 
22, russisch 3, senegal. 9, serbisch 1, sierral. 4, slowak. 1, slo-
wen. 1, span. 1, staatenl 1, syrisch 5, thailän. 3, tschech. 1, 
tunesis. 1, türkisch 39, ukraini. 4, ungar. 8
224
deutsch	  6300
	  3127
	  3173
GESAMT 	 6524

Bebauungsplan - Nr. 54 
„Erweiterung Baumgärtle-Ost“
Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit über 
die Aufstellung des Bebauungsplanes-Nr. 54
gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 30.07.2013 die 
Aufstellung des Bebauungsplanes-Nr. 54 „Erweiterung Baum-
gärtle-Ost“ für den Geltungsbereich Flur-Nr. 1314, Gemarkung 
Dinkelscherben beschlossen. Gemäß § 2 Abs. 1 BauGB wird 
dies hiermit ortsüblich bekannt gemacht.
Die Öffentlichkeit wird gemäß § 3 Abs. 1 BauGB frühzeitig am 
Planverfahren beteiligt. Für den Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes gilt die von der Ingenieurgesellschaft Steinbacher-
Consult mbH & Co.KG, Richard-Wagner-Straße 6, 86356 Neu-
säß ausgearbeitete Bebauungsplanzeichnung in der Fassung 
vom 08.04.2014.
Ziel und Zweck der Planung ist es, dem dringenden Wohnbe-
darf, vorwiegend aus der eigenen Bevölkerung, nachzukom-
men. Art und Maß der baulichen Anlagen richten sich nach 
dem bestehenden Wohngebiet, sowie die Anpassung an die 
Hanglage.

Die Planunterlagen enthalten die textlichen Festsetzungen, 
Begründung, Umweltbericht und die Planzeichnung. Es liegen 
Informationen in Form eines Bodengutachtens und landschafts-
pflegerische Fachbeiträge zur Berücksichtigung der Eingriffe in 
Natur und Landschaft vor.
Der Entwurf des Bebauungsplanes einschließlich Begrün-
dung, Umweltbericht und Planzeichnung in der Fassung vom 
08.04.2014 liegt

im Rathaus Dinkelscherben,
Augsburger Straße 4 - 6, 86464 Dinkelscherben

während der folgenden Dienststunden in der Zeit vom 17.04. - 
19.05.2014 zur Einsicht öffentlich aus:
Montag bis Mittwoch	 von	 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag	 von	 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag	 von	 08.00 bis 12.00 Uhr
Des Weiteren kann der Entwurf auf unserer Homepage einge-
sehen werden.
Während dieser Zeit wird Gelegenheit zur Äußerung und Erör-
terung gegeben.
Marktgemeinde Dinkelscherben
am 01.04.2014
(S.)
Peter Kraus
Zweiter Bürgermeister

Ihr Mitteilungsblatt:  
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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Sportlerehrung

Die geehrten Sportler der Märkte Dinkelscherben und Zusmars-
hausen

Weltrekordhalter Franz Gries mit Bgm. Lettinger und 2. Bgm. 
Kraus 
Am vergangenen Donnerstag fand die Sportlerehrung der bei-
den Nachbargemeinden Dinkelscherben und Zusmarshausen 
statt. Organisator war dieses Jahr der Markt Zusmarshausen 
und so trafen sich ca. 70 Sportler, Betreuer und Abteilungs-
leiter/bzw. Vorstände verschiedenster Sportvereine der bei-
den Märkte im Saal des Seniorenheims St. Albert. So konnten 
die Bürgermeister Peter Kraus und Albert Lettinger Schützen, 
Schwimmer, Taekwondo- und Allkämpfer, Bogenschützen und 
vor allem Leichtathleten für ihre herausragenden sportlichen 
Leistungen im Jahr 2013 ehren. Hervorzuheben ist sicher die 
Ehrung des 85-jährigen Weltmeisters im Kugelstoßen Franz 
Gries, vom TSV Zusmarshausen, der mit 11,24 m sogar einen 
Weltrekord warf.

Geehrt wurden folgende Sportler des Marktes 
Dinkelscherben:
TSV Dinkelscherben Abt. Leichtathletik:
Pia Luckner, Julia Bermeitinger, Sophia Hamberger, Jürgen 
Hinterstößer, Roland Höck, Felix Holzheu, Klara Kempter, 
Andreas Krieger, Betrice Lippl, Lena Albrecht, Michael Sand-
ner, Uwe Gerstner;

BSC Lindach:
Maximilian Rehm, Robert Hofmann, Rolf Anton, Jürgen Hanger, 
Josef Giggenbach, Peter Stoupa, Manfred Anton, Bernhard 
Just, Helmut Baur, Sabine Kraus;

Schützenverein Hubertus Fleinhausen:
Paul Schreiber, Artur Pfitzner, Manuela Schaller;

SG Krumbach e.V. Abt. Dinkelscherben:
Katy Albrecht, Lena Albrecht;

Sportschule Kinzel:
Ines Reitz, Simon Felix, Leila Kreutzer

Montessorischule 
Dinkelscherben
Sonne tanken!

Passend zu den sommerlichen Frühlingstemperaturen gab es 
von der Raiffeisenbank eine tolle Bank für unser Schulgelände 
in Häder.
Die Schulgemeinschaft von Montessori Dinkelscherben 
bedankt sich für die Spende!

Zum Thema: Der Frühling ist da....
Er ist‘s
Frühling lässt sein blaues Band
Wieder flattern durch die Lüfte;
Süße, wohlbekannte Düfte
Streifen ahnungsvoll das Land.
Veilchen träumen schon,
Wollen balde kommen.
Horch, von fern ein leiser Harfenton!
Frühling, ja du bist‘s!
Dich hab‘ ich vernommen!
Eduard Mörike
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Gemeindebücherei 
Dinkelscherben
im Pfarrzentrum

Sie finden uns im Internet unter:
www.gemeindebuecherei.de
Dort können Sie sich über unseren Bestand informieren und 
recherchieren. Schön wär‘s, wenn wir Sie als neuen Leser in 
unserer Bücherei begrüßen dürften.

Gemeindebücherei 
Dinkelscherben
 
Die Pilgerjahre des  
farblosen Herrn Tazaki
Ein Roman von Haruki Murakami

Der junge Tsukura Tazaki ist Teil 
einer Clique von fünf Freunden, deren 
Mitglieder alle eine Farbe im Namen 
tragen. Nur Tsukuru fällt aus dem Rah-
men und empfindet sich – auch im über-
tragenen Sinne – als farblos, denn anders 
als seine Freunde hat er keine besonde-
ren Vorlieben, ausgenommen vielleicht 
ein vages Interesse für Bahnhöfe.

Als er nach der Oberschule in Tokio zu studieren be-
ginnt, tut dies der Freundschaft keinen Abbruch. Zu-
mindest nicht bis zu jenem Sommertag, an dem Tsukuru 
voller Vorfreude auf die Ferien zurückkehrt - und heraus-
findet, dass seine Freunde ihn plötzlich und unerklärli-
cherweise schneiden. Erfolglos versucht er wieder und 
wieder sie zu erreichen, bis er schließlich einen Anruf 
erhält: Tsukuru, solle sich in Zukunft von ihnen fernhal-
ten, er wisse schon, warum. 

Viele Jahre später offenbart sich Tsukuru seiner neu-
en Freundin Sara, die nicht glauben kann, dass er nie 
versucht hat, der Geschichte auf den Grund zu gehen. 
Von ihr ermutigt, macht sich Tsukuru auf, um sich den 
Dämonen seiner Vergangenheit zu stellen.

Haruki Murakami, geboren 1949 in Kyoto, studierte 
Theaterwissenschaften und Drehbuchschreiben in To-
kyo. Murakami hat zahlreiche Romane und Erzählungen 
veröffentlicht und wurde mit den höchsten japanischen 
Literaturpreisen ausgezeichnet. Er hat die Werke von 
Raymond Chandler, John Irving, Truman Capote und 
Raymond Carver ins Japanische übersetzt. Seit Jahren 
gilt er als Anwärter auf den Nobelpreis.

Kath. Öffentliche Bücherei 
Oberschöneberg
Im Verbund mit der Gemeindebücherei Dinkel-
scherben

Büchereiort: Alte Schule, Schulstr. 1

Tipp der Woche:
Ursula Poznanski: Die Verschworenen
Kurzbeschreibung
In der Stadt unter der Stadt finden Ria und ihre Freunde 
Zuflucht, doch bald zeigt sich, dass auch hier ein Überleben 
nicht garantiert ist. 

Info aus den Kindertagesstätten

Öffnungszeiten
Gemeindebücherei Dinkelscherben
im Pfarrzentrum:
Sonntag.......................................................9.30 - 11.15 Uhr
Montag......................................................18.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch....................................................17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag................................................12.00 - 13.00 Uhr
(Donnerstag nicht während der Ferien)

Zweigstellen:
Ried (Schule): Sonntag nach dem Gottesdienst
Grünenbaindt (Vereinsheim):
Mittwoch....................................................16.00 - 16.30 Uhr
1. Donnerstag im Monat (nach der Abendmesse)
Sonntag nach dem Gottesdienst

im Verbund mit:
Kath. Pfarrbücherei Häder (Vereinsheim):
Freitag.......................................................16.00 - 17.00 Uhr
(Freitag nicht während der Ferien)
Sonntag nach dem Gottesdienst,
wenn kein Vormittagsgottesdienst stattfindet
von.................................................................9.00 - 9.45 Uhr

Kath. öffentl. Bücherei Oberschöneberg
Sonntag.....................................................11.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag................................................18.00 - 19.00 Uhr
Freitag.........................................................8.00 -   8.45 Uhr
im Kindergarten St. Ulrich
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Während Aureljo seine Rückkehr in die 
Sphären vorbereitet, sucht Ria nach 
Jordans Chronik und findet Fragmente, 
die sie nicht zur Gänze deuten kann.
Als Lichtblick erweist sich in dieser 
Zeit, im wahrsten Sinn des Wortes, ihre 
Freundschaft zu Sandor, mit dem sie 
immer wieder kurze Ausflüge an die 
Oberfläche unternimmt und dessen 
Zuneigung ihr täglich mehr bedeutet.
Doch dann wird Sandor Clanfürst, und 
mit einem Schlag ist alles anders. Ria 

sieht sich gezwungen, entgegen ihrer ursprünglichen Absicht 
gemeinsam mit Aureljo in die Sphären zurückzugehen.
Die Verschworenen“ ist der zweite Band einer Trilogie. Der Titel 
des ersten Bandes lautet Die Verratenen „.

Katholische öffentliche 
Bücherei Oberschöneberg 
 Büchereiort: Alte Schule, Schulstraße 1 
 

 
 

 

 Einladung zum 
Aktionsnachmittag für  

Kinder und Jugendliche 
 

„Dem Ostergeheimnis 
auf der Spur“ 

 
 

 
 

Montag, 14. April  
von 16:00 – 18.00  

in der Bücherei  

„Und dann kam Paulette“ 
von Barbara Constantine
Fast zwei Monate ist es her, dass Ferdinands Sohn mit Frau 
und Kindern ausgezogen ist. Seitdem lebt Ferdinand mit sei-
nem Kater allein auf dem großen Bauernhof. An manchen 
Tagen fragt er sich, wie er dieses einschneidende Erlebnis 
ohne das Tier verkraftet hätte. Marceline lebt seit vielen Jahren 
in dem Ort, wo Ferdinand seinen Bauernhof hat. Ein tragisches 
Ereignis hat sie dazu veranlasst, ihren Beruf als Cellistin an den 
Nagel zu hängen und ihre Heimat Polen zu verlassen. Doch 
nun droht ihr im wörtlichen Sinne die Decke auf den Kopf zu 
fallen, und sie muss noch einmal von vorne beginnen. 

Und wenn Ferdinand und Marceline sich einfach zusammen-
täten? Eine WG gründeten, um der Einsamkeit zu trotzen? Es ist 
ein Experiment, und es glückt. Nach und nach kommen immer 
mehr Bewohner dazu. Alle haben ihr Päckchen zu tragen, aber 
alle wollen auch die schönen Seiten des Lebens genießen und 
finden heraus: Zusammen wohnt man besser als allein.
Roman

Freitags- und Samstagmarkt in 
Dinkelscherben in Finkl´s Marktstadel
Öffnungszeiten:	
Freitag von 09:00 – 12:30 Uhr
Samstag von 09:00 – 12:00 Uhr
Wir bieten an:
•	 Neue Ernte aus Gundelfingen, 

Salat, Rettich, Radieschen, Kohl-
rabi usw.

•	 Eier von freilaufenden Hühnern
•	 Deutsche Gurken
•	 Honig von Imker aus Gundelfingen
•	 Frisches Obst, Äpfel, Birnen, Kiwi, Bio-Zitronen,
Aktionen:
•	 eigene Kartoffeln
•	 gefärbte Eiern
•	 Futterkarotten
•	 Salat u. Kohlrabipflanzen
Auf euren Besuch freut sich Ihr Wochenmarktteam.

Neues von den Störchen
Nun ist es also sicher: Die Storchen-Neubürger in 
Stadel und Schönebach wollen in der Reische-
nau bleiben. Der Horstbau auf dem Kirchturm 
unserer Nachbargemeinde ist beeindruckend 
schnell herangewachsen.

Von Norden gegen das Licht 
betrachtet, erkennt man, wie 
auf dem First neben der Gie-
belzinne ein wirrer Haufen 
Gezweig aufgetürmt wurde, 
der jetzt gemeinsam mit dem 
Mauerwerk die kreisförmige 
Horstplattform trägt. Clever 
oder?!
Während dessen begnügt 
sich das Paar in Stadel damit, 
ein paar Grasbüschel zur 
Polsterung der bereits vor-
gefertigten Unterlage heran 
zu tragen. So ähnlich hand-
haben das auch „unsere“ auf 

der St. Anna Kirche. Während andernorts enorme Holzmengen 
herangeschleppt werden und zentnerschwere Gebilde entste-
hen, begnügt man sich hier mit etwas dekorativem Zweigwerk 
und Gras. Das ist gut so, dann brauchen sich die Betreuer 
auch wenig Gedanken über das Gewicht des Horstes und die 
Statik des Bauwerks darunter machen.
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Wer wenig Nestbauen muss, hat mehr Zeit für andere Dinge. 
In Stadel habe ich die beiden kürzlich an einem Wiesengraben 
entdeckt. Einer suchte Fressbares, der andere entstieg frisch 
gebadet und tropfnass dem kleinen Rinnsal. Er hatte sich den 
Saharastaub aus dem Gefieder gewaschen und versuchte nun 
selbiges wieder trocken zu legen. Mit einigen kräftigen Flügel-
schlägen schüttelte er das meiste Wasser heraus, dann stand 
er mit ausgebreiteten Schwingen auf der Wiese und ließ sich 
die Sonne drauf scheinen.
Vier Wochen nach der Ankunft des Weibchens wäre es auf der 
St. Anna Kirche Zeit, mit dem Brutgeschäft zu beginnen. Bis 
jetzt sieht es aber nicht danach aus. Manchmal sitzt einer stun-
denlang in Bruthaltung im Horst und man ist geneigt zu glau-
ben: „So jetzt geht´s los!“ Nur um einige Zeit später vor dem 
leeren Horst zu stehen, in dem sich über eine Stunde kein Alt-
vogel blicken lässt. Das aber würde nicht passieren, wenn ein 
Gelege vorhanden wäre. Über den Grund dieser Verzögerung 
kann man nur spekulieren. Finden die Störche - insbesondere 
das Weibchen - bei der Trockenheit zu wenig Futter, um das 
Gelege ausbilden zu können? Oder schreitet die Neue einfach 
nur später zur Eiablage?
Was auch immer los ist - es bleibt nichts anderes übrig als 
abzuwarten und der Natur ihren Lauf zu lassen.
07.04.14 Thomas Wurschy

Dinkel14
Vom 24. - 27.7.2014 soll wieder ein 
großes Festival stattfinden mit Landkreis-
rallye am Sonntag und 500 Jahre Spe-
cials zur Markterhebung in Dinkelscher-
ben. Welcher Verein oder welche 
Gruppierung hat Lust mit schon erfah-

renen „Dinkel-Machern“ ein weiteres Dinkel-Festival auf die 
Beine zu stellen?
Wir treffen uns am Dienstag, 22.4.2014, um 20.00 Uhr, im 
Gasthaus Vikari.
Alle, die mitmachen wollen, sind herzlich eingeladen.
Edgar Kalb, Ernst Lutz, Stefan Rittel und Paul Schreiber

Info-Abend zur „LAUF10“ - 
Aktion der BR-Abendschau

Innerhalb von 10 Wochen fit werden für 
einen 10-Kilometer-Lauf - das ist die 
Idee hinter dem „LAUF10“-Programm, 
das die BR-Abendschau seit einigen 

Jahren gemeinsam mit dem Bayerischen Landessportverband, 
dem Bayerischen Leichtathletik-Verband und der TU München 
durchführt. Auch der TSV Dinkelscherben ein „LAUF10“-Verein 
und bietet Teilnehmern die Möglichkeit, ab Ende April fit für 
einen 10-Kilometer-Lauf zu werden.
Die Zielzeit ist bei „LAUF10“ völlig irrelevant, was zählt ist nur 
das „Ankommen“. Dementsprechend gibt es verschiedene 
Trainingspläne: Laufanfänger bzw. Walker, wenig Trainierte 
oder bereits recht fitte Sportler können gemeinsam an ihrer 
Kondition arbeiten und dabei etwas für ihre Gesundheit tun. 

Die Lauftrainer des TSV Dinkelscherben werden die Teilnehmer 
in festen Gruppen und zu regelmäßigen Trainingszeiten (drei-
mal wöchentlich) dabei unterstützen!
Am Donnerstag, 10. April, wird es um 20:00 Uhr einen Info-
Abend für alle Interessierten im Sportheim des TSV Dinkel-
scherben geben. Hier werden die verschiedenen Trainings-
pläne vorgestellt, Trainingstage und -zeiten besprochen 
und eventuelle Fragen rund um „Lauf10“ beantwortet.

Terminkalender
Freitag, 11.04.2014
20.00 Uhr	 Veteranen- und Soldatenverein Anried e.V., Jah-

reshauptversammlung, Alte Schule Anried

Samstag, 12.04.2014
20.00 Uhr	 Rathauskonzert
20.00 Uhr	 Schützenverein Fleinhausen, Osterschießen, Ver-

einsheim Fleinhausen
18.30 Uhr	 Schützenverein Grünenbaindt, Jugendversamm-

lung, Vereinsheim Grünenbaindt
19.30 Uhr	 Schützenverein Grünenbaindt, Jahreshauptver-

sammlung, Vereinsheim Grünenbaindt
20.00 Uhr	 Krieger- und Soldatenverein Häder-Lindach, Jah-

reshauptversammlung, Vereinsheim Häder

Montag, 21.04.2014
19.30 Uhr	 Musikvereinigung Dinkelscherben, Frühjahrskon-

zert, Reischenausporthalle

Freitag, 25.04.2014
20.30 Uhr	 Kleintierzuchtverein Reischenau, Monatsver-

sammlung

Samstag, 26.04.2014
20.00 Uhr	 Förderverein Oberschöneberg, Jahreshauptver-

sammlung, Vereinsheim Oberschöneberg

Dienstag, 29.04.2014
20.00 Uhr	 Heimatverein Reischenau und VHS, Vortrag v. Dr. 

Barbara Rajkay, Zehentstadel

Mittwoch, 30.04.2014
	 Maibaumfeier
20.00 Uhr	 Tanz in den Mai, mit Rising Sun, Pfarrzentrum

Samstag, 03.05.2014
19.00 Uhr	 Irischer Musical-Abend, Folk band boy miez girl, 

Finkl‘s Stadel

Sonntag, 04.05.2014
	 Maimarkt
	 Kath. Frauenbund, Kaffeenachmittag, Pfarrzen-

trum
19.00 Uhr	 Irischer Musical-Abend, Folk band boy miez girl, 

Finkl‘ Stadel
	 Kleintierzuchtverein Reischenau, Teilnahme am 

Maimarkt Dinkelscherben

Mittwoch, 07.05.2014
15.00 Uhr	 - 16.15 Uhr Frauensingkreis
20.00 Uhr	 SPD Ortsverein Dinkelscherben, Jahreshauptver-

sammlung, Gasth. Vikari

Freitag, 09.05.2014
19.00 Uhr	 TSV Abt. Leichtathletik, Abteilungshauptver-

sammlung, Sportheim

Samstag, 10.05.2014
20.00 Uhr	 Rathauskonzert

Mittwoch, 14.05.2014
19.30 Uhr	 Montessori-Elternverein, Vortrag „Klicksalat“, Mo-

Schule, Mehrzweckraum

Freitag, 16.05.2014
20.30 Uhr	 Kleintierzuchtverein Reischenau, Monatsver-

sammlung, Alte Schule Anried

Sonntag, 18.05.2014
	 100 Jahre Kapelle in Saulach
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Vereinsnachrichten

Dinkelscherben

Jagdgenossenschaft Dinkelscherben-Au 
Wasserverband Dinkelscherben-Au
Einladung zur gemeinsamen 
Jahreshauptversammlung
Zu der am Freitag, den 25.04.2014 um 20:00 Uhr im Gasthaus 
Vikari in Dinkelscherben stattfindenden gemeinsamen Jahres-
hauptversammlung der Jagdgenossenschaft Dinkelscherben-
Au und des Wasserverbandes Dinkelscherben-Au mit Abstim-
mung zur Auflösung des Wasserverbandes werden hiermit alle 
Jagdgenossen herzlich eingeladen. Wir bitten um zahlreiches 
Erscheinen.
Die Jagdvorstandschaft
und die Wasserverbandsvorstandschaft

Frauen-Union Dinkelscherben
Einladung
Besichtigung: Schwarzbräu / Zusmarshausen
Die Frauen Union lädt ein zu einer geführten Besichtigung bei 
Schwarzbräu in Zusmarshausen.
Termin: 16. 04. 2014 Beginn: 9.30 Uhr
Treffpunkt: vor dem Schwarzbräu-Gebäude
Eingeladen sind nicht nur unsere Mitglieder, sondern alle Inte-
ressenten - auch Männer!
Wenn Ihre häusliche Küche an diesem Tag kalt bleiben soll, so 
können Sie nach der Führung bei Schwarzbräu speisen.
Wegen beschränkter Teilnehmerzahl müssen wir Sie um Ihre 
Anmeldung bitten:
- bei Elfriede Fischer Tel. 08292 / 951939
- Anmeldeschluss: 12.04.2014
Vorstandschaft FU

Katholischer Frauenbund 
Dinkelscherben
Wir feiern einen 100. Geburtstag 
und 40 Jahre Mitgliedschaft!

Unser Mitglied Frau Sachse feierte am 31.03.2014 ihren 100. 
Geburtstag. Auch unsere Vorsitzende Frau Mayr und einige 
Vorstandsmitglieder schlossen sich der Schar der Gratu-
lanten an. Für alle ein großes Ereignis. Frau Sachse wurde am 
31.03.1914 im Ort Brugger/ Lkr. Aichach-Friedberg als vor-
letztes von 8 Kindern geboren.

Ihre Eltern waren Johann und 
Kreszenz Schieg. Obwohl 
allen ihren Geschwistern, bis 
auf einen Bruder der mit 23 
Jahren verstarb, ein langes 
Leben beschieden war, ist 
sie die einzige aus der Kin-
derschar die den 100. 
Geburtstag erleben durfte. 
Bereits 1917 zog die große 
Familie nach Unterumbach 
wo Frau Sachse auch zur 
Schule ging. Nach Abschluss 
der Schulbildung verdingte 
sie sich, wie damals üblich, 
als Magd auf einem Bauern-

hof. Mit 20 Jahren ging sie dann nach Wertingen ins Kranken-
haus und arbeitete zuerst in der Küche und dann als Schwe-
sternhelferin. Zu dieser Zeit war ihre älteste Schwester dort 
Oberin. Während ihres langen Lebens fanden 2 Weltkriege 
statt. Die Zeit des 1. Weltkriegs erlebte sie als Kleinkind. Im 2. 
Weltkrieg verlor sie 1942 ihren 1. Ehemann, Herr Lorenz Steiner 
sen., den sie erst 1938 geheiratet hatte. Seit dieser Zeit ist 
unsere Jubilarin auch in Dinkelscherben ansässig.

Aus dieser Verbindung ging ein Sohn, Lorenz Steiner jun. geb. 
1939, hervor. Ihr zweiter Sohn, Herr Franz Sachse jun. geb. 
1951, entstammt der Verbindung mit ihrem 2. Ehemann Herrn 
Franz Sachse sen. der im Jahr 2004 verstarb. Nach der Geburt 
ihres ersten Sohnes war Frau Sachse zu Hause und zusätzlich 
mit ihrem Mofa unterwegs um bei den Bauern Milchproben zu 
entnehmen. Später kam dann noch der ehrenamtliche Putz-
dienst in der St. Anna Kirche hinzu, welchen sie lange Jahre 
mit großer Freude und Gewissenhaftigkeit ausführte. Fast ihr 
halbes bisheriges Leben gehört sie nun auch dem Frauen-
bund in Dinkelscherben an. Wenige können auf eine so lange 
Mitgliedschaft zurückblicken. Solch ein großes Ereignis muss 
natürlich auch gefeiert werden. Im Kreise ihrer Familie, aus 
der noch 2 Enkel und 2 Urenkel hervorgingen, beging sie ihren 
Ehrentag im Saal der Hospitalstiftung. Erst im November 2011 
wurde sie dort zur Bewohnerin. Sie erfreut sich guter Gesund-
heit nur das Hören macht ihr zunehmend Schwierigkeiten. Die 
Feier wurde umrahmt von unserem Frauenbundchor unter der 
Leitung von Frau Anita Litzel. Wir hoffen das wir ihr damit eine 
kleine Freude gemacht haben und wünschen ihr noch viele 
friedvolle und gesunde Jahre.
Für die Vorstandschaft, Karin Schubaur

Jahreshauptversammlung - Nachlese
Bereits am 26.03.2014 fand unsere diesjährige JHV statt. 
Anwesend waren 37 Mitglieder, Herr Pfr. Gugler, Herr Peter 
Kraus (2. Bürgermeister), Frau Skarke (Bezirk) sowie einige 
Vorstandsmitglieder. Nach den Grußworten haben wir noch-
mals unseren Verstorbenen des vergangenen Jahres gedacht. 
Danach wurde von unserer Vorsitzenden Frau Mayr der Jah-
resbericht vorgetragen. Ebenso erfolgte eine Vorstellung der 
einzelnen Gruppen im Dinkelscherber Frauenbund. Nach dem 
Bericht über die Kassenführung durch Frau Scherer erfolgte 
deren Entlastung durch die anwesenden Mitglieder. Außerdem 
wurde eine Satzungsänderung einstimmig verabschiedet. 

Die Erläuterungen dazu übernahm Frau Skarke vom Bezirk. 
Verschiedene Fragen und Anregungen der Mitglieder wur-
den noch besprochen. Nach der Pflicht kam dann die Kür: Wir 
bekamen durch einen Vortrag einen umfassenden Einblick in 
die Welt der Kohlehydrate. Der Zuckerersatzstoff Stevia wurde 
in diesem Zusammenhang ebenfalls angesprochen. Bedan-
ken möchten wir uns bei allen Anwesenden und der Referentin 
unseres Vortrags.
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Palmbüschelbinden am 11.04.2014
Hiermit möchten wir unsere Helfer bitten uns beim Binden der 
Palmbüschel zu unterstützen.
Beginn ist um 15.00 Uhr
Wo: im Kirchenfoyer
Bitte Gartenschere mitbringen - für Buchs und Palmkätzchen 
haben wir gesorgt.
Es wäre schön wenn sie uns auch dieses Jahr dabei helfen 
würden.
Für die Vorstandschaft, K. Schubaur

Schnupfer- und Wanderfreunde 
Dinkelscherben e.V.
Kesselfleischessen
Das  Kesselfleischessen der Schnupfer- und Wanderfreunde 
findet am
Samstag, den 12. April 2014 - Beginn 18 Uhr
bei der Fischzuchtanlage Kempter in Fleinhausen statt.
Die Wandergruppe trifft sich um 17 Uhr an der Tankstelle.
Dazu laden wir alle recht herzlich ein.
Die Vorstandschaft

Schützengesellschaft Zusameck 
Dinkelscherben
Ostereierschießen (13.04.2014)

Am kommenden Sonntag veranstalten wir, die SG Zusameck 
Dinkelscherben, für all unsere Mitglieder, Freunde und Gönner 
ein Ostereierschießen mit Weißwurstfrühstück.
Hierzu möchten wir Sie recht herzlich einladen.

Programm:
11 - 13 Uhr = Weißwurstfrühstück
13 - 15 Uhr = Ostereierschießen
Ab 13 Uhr gibt es zudem in unserer Stuben Kaffee und Kuchen.
Zu gewinnen gibt es nette Preise.

Über Ihren Besuch unserer Veranstaltung im Schützenheim 
Dinkelscherben (Schützenstraße 33) würden wir uns sehr 
freuen. Bei schönem Wetter werden wir auch den Außenbe-
reich mit Biertischgarnituren bestuhlen.

Termine:
Jugendtraining 18:30 Uhr - 20:00 Uhr
Schützen- u. Altersklasse ab 20:00 Uhr

11.04. Training - ab 18:30 Uhr (Jugendtraining: Alexander 
Schaller)
Standaufsicht: Wolfgang Reiter Wirtsdienst: Erika Braun

18.04. Karfreitag - kein Schießbetrieb
Aufgrund des Feiertags bleibt das Vereinsheim geschlossen.

SPD-Ortsverein Dinkelscherben
SPD dankt ihren Wählern

Im Wahlkampf kamen viele neue Mitglieder dazu

Eines der neuen Mitglieder der SPD-Dinkelscherben ist Daniel 
Bayerl aus Ried. Die Ortsvereinsvorsitzende Annette Luckner 
überreichte ihm das Parteibuch.
Foto: SPD 

Der Wahlkampf in Dinkelscherben ist vorbei und der SPD-
Ortsverein hat auf seiner Monatsversammlung diese lange 
Zeit Revue passieren lassen. „Wir haben alle viel geleistet, die 
Kandidatinnen und Kandidaten zusammen mit dem Vorstand 
und unseren Mitgliedern. Wir sind in dieser Zeit zusammenge-
wachsen und haben auch neue Mitglieder dazugewonnen, was 
mich ganz besonders freut“, zog die Ortsvereinsvorsitzende 
Annette Luckner ihr persönliches Fazit. Die SPD dankte auf 
der Versammlung allen, die sie in dieser langen Wahlkampfzeit 
unterstützt hatten und die engagiert mitgekämpft hatten. „Vor 
allem danken wir allen ganz herzlich, die uns gewählt haben 
und uns zugetraut haben, dass wir Dinkelscherben weiterent-
wickeln können“, so der stellvertretende Ortsvereinsvorsitzende 
Harald Mauch. Annette Luckner wird zusammen mit Rochus 
Stiegler, Hans Marz und Reinhard Pentz in den nächsten sechs 
Jahren die Fraktion der SPD im Gemeinderat bilden. Außer-
dem wurde sie mit einem sehr guten Ergebnis in den Kreis-
tag gewählt und wird dort für die Region politisch aktiv sein. 
Gleichzeitig bedankten sich die Genossen bei den ausschei-
denden Gemeinderäten Manuela Höck, Wolfgang Pentz und 
Andreas Kalb für die gute Zusammenarbeit in den vergange-
nen Jahren. Die drei werden auf der Jahreshauptversammlung 
offiziell verabschiedet werden. „Dieser Wahlkampf war für alle 
Beteiligten eine besondere Zeit und wir haben viel gelernt und 
vieles erlebt, „Miteinander“ war dabei immer unser Motto und 
das wird es auch bleiben“, fasste der neue Gemeinderat Rein-
hard Pentz abschließend zusammen.

TSV Dinkelscherben 06 e.V.
Abt. Jugendfußball
E2 Junioren
TSV Dinkelscherben – TSV Gersthofen 1:0

Nachdem letzte Woche der Saisonauftakt in Anhausen für 
unsere Jungs mit einer knappen 2:1 Niederlage nicht optimal 
begonnen hatte, nahmen wir uns bei unserem ersten Heim-
spiel gegen Gersthofen einiges vor. In einer bis zum Schluss 
spannenden Partie, konnten wir mit einer sicheren und konse-
quenten Abwehr, über Laufbereitschaft und gelungene Kom-
binationen nach vorne einiges an Chancen herausspielen, 
mussten aber leider mit 0:0 in die Pause gehen. Durch den 
Siegtreffer von Leon Steiner, wurde das Spiel in der zweiten 
Halbzeit verdient mit 3 Punkten für uns entschieden. Männer, 
eure Leistung verdient großes Lob und Anerkennung.
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Abt. Leichtathletik
Einladung zur Abteilungshauptversammlung 
der Leichtathleten des TSV Dinkelscherben
Wann:	 Freitag 09. Mai 2013 ab 19:00 Uhr
Wo:	 Vereinsheim des TSV Dinkelscherben
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Jahresbericht durch den Abteilungsleiter
3.	 Kassenbericht
4.	 Neuwahlen
5.	 Anträge
6.	 Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 02.05.2013 bei 

Michael Sandner einzureichen (email: info@lgrz.de).
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch unserer Mitglieder.

Unabhängige Wählergruppe
Bekanntgabe der Gewinner des 
Preisrätsels zur Kommunalwahl

am Generationentag vom 09.03.2014
An unserem Preisrätsel haben insgesamt 78 Personen teilge-
nommen und wir können 15 Gewinnern gratulieren. Sie haben 
das Lösungswort: Reischenau, den neuen Bürgermeister und 
die 5 Sitze der unabhängigen Wählergruppe im Gemeinderat 
richtig getippt. Folgende Bürger aus Dinkelscherben dürfen 
sich über einen Eisgutschein in Höhe von EUR 10,— der Eis-
diele Venezia freuen:
Stefan Baumeister, Brigitte Kraus, Georg Kraus, Tobias Kraus, 
Manfred Jakob, Petra Mayer, Kerstin Schmidtlein, Margit Reit-
meier, Antonie Gleich, Helmut Ziegler (Holzara), Prohm Manon, 
Marie-Luise Scheidter, Robert Peter, Wolfgang Deffner, Johann 
Scherer (Ettelried)
Vielen Dank fürs Mitmachen.
UW14

Anried

Veteranen- und Soldatenverein Anried
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am kommenden Freitag, den 11. April 2014 findet um 20:00 
Uhr unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herzlich in die „Alte 
Schule“ Anried ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Verlesung des Vorjahresprotokolls
4. Bericht des Vorstands
5. Bericht des Kassierers
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Neuwahlen der Vorstandschaft
9. Wünsche und Anträge
Wir bitten alle Mitglieder um zahlreiches und pünktliches 
Erscheinen.
Die Vorstandschaft

Ettelried

Pfarrei Ettelried

Rund 300 Euro nahmen die Firmlinge der Pfarrei St. Katharina 
in Ettelried bei ihrem Verkauf von selbstgebastelten Osterker-
zen und Osterdeko ein - eine stolze Summe. Damit kann in 
Uganda viel Gutes getan werden.

Auf den Spuren Jesu
Einige Frauen aus unserer Pfarrei waren vor Kurzem zusammen 
mit Pfarrer Gugler im Heiligen Land auf den Spuren Jesu. Sie 
haben sich bereit erklärt, ihre Eindrücke und Erlebnisse mit uns 
teilen und so eine kleine Einstimmung in die Heilige Woche mit 
„Bildern von vor Ort“ zugeben. Dazu sind alle Interessierten 
ganz herzlich
am Palmsonntag, 13.4.2014 um 19.30 Uhr in den Pfarrhof in 
Ettelried eingeladen.

Herzliche Einladung an die Ettelrieder Frauen
zur Mithilfe beim Frühjahrskirchenputz.
Wir treffen uns am Samstag 12.04.2014 um 9.00 Uhr in der Kirche.
Bitte Eimer und Putzutensielien mitbringen.
Auf viele fleißige Hände freut sich der Pfarrgemeinderat.

Rauhenbergschützen Ettelried
Termine
Fr. 11. März 2014 Ostereierschießen
Standaufsicht: Michael Eger
19:00 Uhr Beginn der Jugend
Zum Ostereierschießen sind ganz herzlich auch alle Nicht-Ver-
einsmitglieder eingeladen;
Möglichst eigene Eierschachteln mitbringen, um die gewonnen 
Eier mit nach Hause nehmen zu können.
1. Schützenmeister

Fleinhausen

Schützenverein Hubertus Fleinhausen
Osterschießen
Zu unserem Osterschießen am Samstag, den 12. April 2014 um 
20.00 Uhr ladet der Schützenverein Fleinhausen alle Mitbürger 
recht herzlich ins Vereinsheim ein. Es wird auch heuer wieder 
allerlei Eierpreise zu gewinnen geben. Für Speis und Trank ist 
natürlich auch gesorgt. Über eine rege Teilnahme würden wir 
uns sehr freuen und wünschen allen Besuchern schon heute 
viel Spaß!
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Termine:
Freitag 11. April 2014
Vereinsheim geschlossen

Samstag 12. April 2014
20:00 Uhr Osterschießen

Freitag 18. April 2014
Vereinsheim geschlossen

Freitag 25. April 2014
Reischenaupokal zu Hause gegen Oberschöneberg
Beginn: ab 19:00 Uhr

Freitag 02. Mai 2014
Reischenaupokal in Ettelried
Beginn: ab 19:00 Uhr
Wir würden uns über eine rege Teilnahme an den Wettkämpfen 
und Veranstaltungen sehr freuen.
Die Vorstandschaft
www.hubertus-fleinhausen.de

Grünenbaindt

Schützenverein Edelweiß 
Grünenbaindt e.V.
Termine
Freitag: 11.04.2014 Gaudischießen
Aufsicht: Meister Edeltraut
Beginn 20.00 Uhr

Samstag 12.04.2014 Jahreshauptversammlung des Schüt-
zen- und Fördervereins Grünenbaindt und Vereinsjugend-
versammlung im Vereinsheim Grünenbaindt
Am Samstag den 12.04.14 findet um 18.30 Uhr die Jugendver-
sammlung (bis einschl. 27 Jahr.) statt.
Die ordentliche Jahreshauptversammlung des Schützenvereins 
mit Förderverein beginnt um 19.30 Uhr.
Wir laden hierzu alle aktiven, sowie passiven Schützenveins-
mitglieder, die Mitglieder des Fördervereins und besonders die 
Jugend recht herzlich ein.
Tagesordnung siehe Reischenaublatt KW13
1. Vorstand

Oberschöneberg

Verabschiedung Pfarrgemeinderats- 
mitglieder Oberschöneberg

Von links: Diakon Stefan Siegel, Manuela Deffner, Hubert Ben-
tele ( Wahlleiter ) Pfarrer Roland Wolff, Maximilian Kastner 
(vertrat seinen Vater) Elisabeth Miller, Pfarrgemeinderatsvorsit-
zende Sabine Ratzinger.
Bild: Petra Kröner

Im Sonntagsgottesdienst hat Pfarrer Roland Wolff sich bei den 
Mitgliedern bedankt, die nicht mehr zur Wahl für den Pfarrge-
meinderat zur Verfügung standen. Für Ihr Engagement über-
reichte Pfarrer Wolff eine Urkunde an Elisabeth Miller für 12 
Jahre im Pfarrgemeinderat, Manuela Deffner für 8 Jahre und 
Franz Kastner für 4 Jahre. In vielfältiger Weise haben Sie mit 
Ihrem Engagement das kirchliche Leben mitgestaltet. Als Dan-
keschöne überreichte Ihnen die Pfarrgemeinderatsvorsitzende 
Sabine Ratzinger einen Blumenstrauß bzw. ein Buch.

Ortsvereine Oberschöneberg
Verein für Gartenbau und Landespflege 
Oberschöneberg
Maibaumkranzbinden - 25.04.2014
„Viele Hände schaffen ein schnelles Ende“
Auch in diesem Jahr stellen die Ortsvereine Oberschöneberg 
einen Maibaum auf.
Dazu werden wir am Freitag, den 25. April 2014, die Girlande 
und Kränze binden.
Wir treffen uns ab 13.30 Uhr vor dem Vereinsstadel.
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen und bedanken 
uns bereits im Voraus für Ihre Mithilfe.
Die Vorstandschaft

Freiwillige Feuerwehr Oberschöneberg
Voranzeige:
Kässpatzen- und Fischessen 
am Karfreitag den 18. April 2014
Die Freiwillige Feuerwehr Oberschöneberg lädt am Karfreitag 
den 18. April 2014 zum traditionellen Kässpatzen- und Fisch-
essen in das Vereinsheim ein. Beginn ist um 11.00 Uhr. Einge-
laden ist die gesamte Bevölkerung von Oberschöneberg mit 
Ihren Ortsteilen sowie alle „Kässpatzen- und Fischliebhaber“ 
aus der Umgebung.
Die Vorstandschaft

Förderverein Oberschöneberg
Einladung zur Förderversammlung
Zur Förderversammlung unseres Vereines am Samstag den 
26.April 2014, um 20.00 Uhr, darf ich alle Fördermitglieder 
unseres Vereines recht herzlich einladen. Die Versammlung fin-
det im Vereinsheim Oberschöneberg statt.

Tagesordnung:
01)	 Begrüßung durch den Vorsitzenden
02)	 Gedenken an die Verstorbenen des Vereines
03)	 Verlesen des Protokolls der letzten Förderversammlung
04)	 Bericht des Vorsitzenden
05)	 Kassenbericht durch den Kassierer
06)	 Bericht der Kassenprüfer
07)	 Aussprache über die Berichte
08)	 Entlastung der Vorstandschaft
09)	 Neuwahl der Vorstandschaft und des Ausschusses
10)	 Neuwahl der Kassenprüfer
11)	 Mittelverwendung
12)	 Wünsche und Anträge
Um 19.00 Uhr findet in unserer Pfarrkirche „St. Ulrich“ die Vora-
bendmesse zum Gedenken an die verstorbenen Mitglieder des 
Schützenvereines und des Fördervereines statt. 
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Zur Ehre der Verstorbenen rückt die Fahne des Schützenver-
eines aus und auch die Mitglieder des Fördervereines, welche 
eine Schützentracht besitzen, sind dazu aufgerufen, sich der 
Fahnenbegleitung anzuschließen.
Josef Miller
1. Vorsitzender

Schützenverein 
Reischenau-Oberschöneberg
Jahreshauptversammlung
Zur ordentlichen Jahreshauptversammlung des Schützen-
vereins „Reischenau“ Oberschöneberg werden alle Mitglie-
der recht herzlich eingeladen. Sie findet am Samstag, den 
26.04.2014, im Vereinsheim Oberschöneberg statt. Beginn ist 
20:30 Uhr.
Es wird eine Teilnahme in Tracht am vorherigen Gottesdienst 
(19:00 Uhr) erbeten.
Besonderes möchte ich unsere Jugend einladen, am Gottes-
dienst und der Jahreshauptversammlung teilzunehmen.

Tagesordnung:
  1.	 Begrüßung
  2.	 Totengedenken
  3.	 Verlesen des Protokolls der letztens Jahreshauptver-

sammlung
  4.	 Bericht des Vorstandes
  5.	 Bericht des Sportleiters
  6.	 Bericht des Kassierers
  7.	 Bericht der Kassenprüfer
  8.	 Aussprache der Berichte
  9.	 Entlastung des Kassierers und der gesamten Vorstand-

schaft
10.	 Bericht des Vereinsheims
11.	 Neuwahlen der Vorstandschaft
12.	 Wünsche und Anträge
Rainer Seibold
1. Vorstand

Skifreunde Oberschöneberg e.V.
Teil 2 Der Abschied

Scheiden tut weh, das wissen wir alle – aber diesmal ging 
es uns dann doch sehr nah!
Was? Ja, da müssen sie schon den ganzen Text durchlesen, 
um ES zu erfahren. Irgendwo im Text habe ich die Info ver-
steckt! Ein kurzer Satz, nichts weiter für eine Frau, aber das 
Nachbeben wird die Menschheit (zumindest in Dinkel und um 
Dinkel herum) erschüttern.
Aber nun zum Montag: Wir waren beim Juchzger und von was 
man (Mann) so träumt. Wie gesagt: strahlend blauer Himmel 
und gewalzte Pisten für die Ladies sowie tiefer Schnee, also 
Tiefschnee, in bestem Pulver für uns – Mann! (mit Betonung 
lesen). Wir haben dann einen Zopf nach dem anderen in den 
Tiefschnee gezaubert und den Hang so richtig abgearbeitet. 
Nach getaner Arbeit (10 Tiefschneeabfahrten) ist der Treck 
dann Richtung Arabba gezogen. Dort das gleiche Spiel! Ja, 
zwischendurch wollten alle den 152er Lift fahren, sollte man 
kennen als Kenner – ich bin so einer! Wir sind an der Liftstation 
fast vorbei, aber ich habe dann die Kurve über einen kleinen 
Tiefschneehang bekommen, nicht alle so. Zum Beispiel musste 
unsere Präsi aufsteigen und es war keine Sänfte und kein 
Manni da, der sie getragen hätte. Sie hat dann schlimme Sätze 
gesagt, von wegen sie muss hochsteigen und es gibt doch 
tausend Pisten hier (aber keine am 152er Lift; Anmerkung des 
Autors). Der Manni war nach dieser Ansprache ziemlich betöl-
pelt, aber er war – so glaube ich – gar nicht gemeint. Was weiß 
ich, wen sie wieder gemeint haben könnte. 

Oben am 152er hat sich dann die Spreu vom Weizen getrennt. 
Der betölpelte Prinz und ich über Hänge mit abwechselndem 
Tiefschnee und dann wieder Pressschnee, also ein absolu-
ter Schei…, die Anderen über fein gezuckerte, ladygerecht-
gewalzte Dolomitenhänge – es ist schwer, sich nach einer 
solchen Abfahrt nichts anmerken zu lassen. Über den Lupo 
Bianco sind wir dann weiter nach Arabba. Im Nacken dabei 
immer die Stimme eines an sich angenehmen, ca. 1800 oder 
mehr Millimeter großen Mädchens. Laut ihrer Aussage war 
sie die Schwester vom Zusambauer Müller O. Wenn es so ist, 
wo hat die ihre Quasselstrippe her? Der Bruder ist ja ein ganz 
angenehmer Geselle, der lässt die anderen – oder seine Frau – 
auch zu Wort kommen. Aber die Ingrid? Sapperlot, den Mann 
möchte ich kennenlernen, der über ein „Ja, Schatz!“ hinaus-
kommt. Ihr Mann macht übrigens Canyoning, das ist, wenn 
man durch Schluchten springt und schwimmt, und die Ingrid 
macht auch mit – aber ich weiß nicht ob das stimmt, bei ihrem 
Wortschwall wäre sie doch schon längst ersoffen!
Ja, Skifahren war alles super. Am Abend wieder in die Sauna, 
Muskeln lockern. Ich habe mir dann einen zweiten Gang 
gegönnt, denn ich war im rechten Knie ziemlich verspannt. Das 
war ein Glücksfall (mit dem zweiten Gang)! Es hat sich eine ca. 
30-jährige einheimische Lehrerin zu mir in die Sauna gesetzt. 
Als ich dann die Grunddaten von ihr gecheckt hatte, kam dann 
die entscheidende Frage: Was wohl? Warum dieses Hotel Wol-
kenstein heißt und wir hier doch in St. Cristina sind? Die Ant-
wort: Der neben dem Hotel fließende Bach ist die Grenze zwi-
schen Wolkenstein und St. Cristina und das Hotel ist somit in 
Wolkenstein und erst nach dem Bach beginnt Cristina. Aha, ich 
habe mich für die Auskunft artig bedankt und gefreut, dass ich 
ein absoluter Wissensträger unseres Skiclubs bin. Bin dann aus 
der Sauna raus, um es den anderen Skiclubberern weiterzu-
schwätzen, aber die hat das nicht groß interessiert. Da wäre ich 
doch leichter in der Sauna geblieben!
Am Dienstag nochmals Pulverschnee und traumhafte Bedin-
gungen. Nur mein Knie machte Schwierigkeiten. Ein kleines 
Team ist dann die Pordoischarte gefahren, die Ingrid war auch 
dabei. Das Echo in der Scharte hat geklungen als wären tau-
sende von Leuten in der Scharte, dank Ingrid!

Der Werner O. zeigt dem Manni den Weg auf dem Pordoi.

Auf der Heimfahrt wollten wir (oder ich) Lieder singen. Aber die 
mitgebrachten Liederbücher blieben zu, ich habe mich meinem 
lädierten Knie gewidmet und die Präsi hat das Unaussprech-
liche gesagt: Das ist ihre letzte offizielle Fahrt als Präsi, denn im 
Herbst bei den nächsten Wahlen wird sie nicht mehr antreten 
– good bye Angie, ach nein, Karola! Wir haben fast die ganze 
Fahrt geweint, zumindest von Häder, wo sie ihren Satz sagte, 
bis nach Dinkel. Danach waren wir wieder mit Ski suchen 
und Gepäck ausladen beschäftigt. A propos Ski suchen und 
Gepäck ausladen: Sie haben jetzt schon verstanden, warum 
wir am ersten Tag an der falschen Gondel standen? Ist doch 
klar: Der Charly – der hört übrigens auch auf, für den haben wir 
mit geweint – hat Hotel Wolkenstein mit Talstation Wolkenstein 
gleichgesetzt, aber wir waren eigentlich in St. Cristina. 



Reischenau	 - 14 -	 Nr. 15/14

Na ja, dank Andrea Nahles wird er nächstes Jahr mehr Zeit 
haben, sich auf das Event vorzubereiten. Sollte er dann bei 
seinem Rentnerstress keine Zeit haben, sich die Sache klar zu 
machen, lade ich die Lehrerin mit dem Charly nochmals in die 
Sauna ein – der Charly wird schon nichts dagegen haben.
Jetzt wünsche ich ALLEN Lesern und Skifreunden einen schö-
nen Sommer und vielleicht sind ein paar Leute mehr beim 
nächsten Mal dabei. Will jemand mal im Blättle stehen, sollte er 
unbedingt dabei sein!
Servus, mit Wehmut,
Euer Schreiberling
(ich weiß nicht, ob ich wieder gewählt werde!)
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Aus den Pfarreien

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Zusmarshau-
sen-Adelsried-Dinkelscherben-Welden
Arnulfstr. 17, 86441 Zusmarshausen
Tel. 08291 - 315, Fax 08291 - 16118;
eMail: EvangPfarramtZusmarshausen@web.de

Veranstaltungen von 10.04. bis 19.04.2014
Öffentliche Sitzung des Kirchenvorstandes:
Donnerstag, 10. April, 19 Uhr, Evang. Gemeindehaus Zusmar-
shausen
Tubakonzert mit einem Quartett der Bayerischen Brass 
Band Akademie - Bläsermusik von Barock bis Pop und von 
Johann Sebastian Bach bis John Lennon:
Samstag, 12. April, 19 Uhr, St.-Thomas-Kirche, Welden. 
Kontakt: Peter Dittrich
Osterbasar: Sonntag, 13. April, 11.30 Uhr, St.-Thomas-Kir-
che, Welden. Kontakt: Marion Eitzert, Tel. Tel. 08293 - 96 19 05
Eltern-Kind-Gruppen:
in Dinkelscherben: Infos im Pfarrbüro, Tel. 08291 - 315
für Seniorinnen und Senioren:
Frauenkreis: Donnerstag, 17. April, 14.30 Uhr, Philipp-
Melanchthon-Kirche, Dinkelscherben. Kontakt: Diakon Fritz 
Lieb, Tel. Tel. 08293 - 9 51 88 21 Fax 08293 - 95 15 08, eMail 
Diakon.Lieb@online.de
Musik, Tanz und Gesang:
Posaunenchor: Infos bei Wolfram Rothkegel,
Tel. 09075 - 95 58 28
Gospelchor: Infos bei Chorleiter Marco Schick,
Tel. 08292 - 54 16 67
Vocalensemble Dinkelscherben: Infos bei Angela Wunderlich, 
Tel. 08292 - 24 36

Kath. Pfarreiengemeinschaft 
Dinkelscherben
Sakrament der Beichte

50 Kinder aus den Pfarreiengemeinschaften Ustersbach und 
Dinkelscherben empfingen am vergangenen Samstag zum 
ersten Mal das Sakrament der Beichte. Unser Bild zeigt die 
Kinder am Ende des Beichttags am „Sündenfeuer“.

Einladung zum Emmausgang nach Häder
Am Ostermontag, 21.04.2014
Treffpunkt an der „Rothbrücke“ um 9.00 Uhr
(Fahren Sie bitte von Dinkelscherben in Richtung Häder. Bei 
der Abzweigung nach Au biegen Sie rechts ab und erreichen 
über einen unbefestigten Weg den Treffpunkt.)
09.00 Uhr 	 Fußmarsch von der Rothbrücke zur Kirche
10.30 Uhr 	 Familiengottesdienst in Häder, St. Stephan
11.15 Uhr 	 Ostereiersuche im Pfarrgarten
11.30 Uhr 	 Mittagessen im Vereinsheim

Bei schlechtem Wetter treffen wir uns um 
10.30 Uhr in Häder zum Familiengottes-
dienst. Der restliche Teil bleibt unverändert.
Bitte melden Sie sich bis 16.04.2014 im 
Pfarrbüro (Tel.: 9513110) an, damit wir für 
das Mittagessen besser planen können.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Pfarreiengemeinschaft Dinkelscherben

Gottesdienste

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Zusmarshau-
sen-Adelsried-Dinkelscherben-Welden
Arnulfstr. 17, 86441 Zusmarshausen
Tel. 08291 - 315, Fax 08291 - 16118;
eMail: EvangPfarramtZusmarshausen@web.de

Gottesdienste und Andachten:
Samstag, 12. April:
10.30 Uhr	 Philipp-Melanchthon-Kirche, Dinkelscherben:
	 Taufgottesdienst Katlin Wiechmann (Pfarrerin 

Silvia Strauch)

Sonntag, 13. April:
  9 Uhr	 Auferstehungskirche, Zusmarshausen:
	 Gottesdienst (Pfarrerin Silvia Strauch)
10.30 Uhr	 St.-Thomas-Kirche, Welden:
	 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Silvia 

Strauch), gleichzeitig Kindergottesdienst
	 Die Gaben am Ende der Gottesdienste sind 

für die Bibelverbreitung im In- und Ausland 
bestimmt.

Mittwoch, 16. April:
15.30 Uhr	 Seniorenzentrum St. Albert, Zusmarshausen:
	 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Silvia 

Strauch)

Donnerstag, 17. April:
14.30 Uhr	 Spitalkapelle Dinkelscherben:
	 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Silvia 

Strauch)
19 Uhr	 Gnadenkirche, Adelsried:
	 Gottesdienst mit Tischabendmahl (Pfarrerin 

Silvia Strauch)
	 Die Gaben am Ende der Gottesdienste sind 

für die eigene Gemeinde bestimmt.

Freitag, 18. April:
  9 Uhr	 Auferstehungskirche, Zusmarshausen:
	 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl (Dia-

kon Fritz Lieb)
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10.30 Uhr	 Philipp-Melanchthon-Kirche, Dinkelscherben:
	 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl (Dia-

kon Fritz Lieb)
15 Uhr	 St.-Thomas-Kirche, Welden:
	 Andacht zur Sterbestunde Jesu (Pfarrerin Sil-

via Strauch und Pfarrer Hans Strauch)
	 Die Gaben am Ende der Gottesdienste sind 

für unsere Sozialstation bestimmt.

Kath. Pfarreiengemeinschaft 
Dinkelscherben
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag .......................................von 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag von ...............................................16.30 - 17.30 Uhr
Tel. 08292/95131-0 - FAX: 08292/95131-20
E-mail: pg.dinkelscherben@bistum-augsburg.de
Internet: www.pg-dinkelscherben.de
Die Gottesdienste in Dinkelscherben werden live aus der St. 
Simpertkirche im Internet übertragen.
Samstag, 12.04.
Kollekte für das Hl. Land
St. Anna Dinkelscherben
09:00	 Altenh.: Heilige Messe
18:30	 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00	 Vorabendmesse für Klemens Gleich (JM) / Mathilde, 

Gerhard u. Christian Steiner / Centa u. Hermann Geiß-
ler u. Eltern Lutzenberger u. Geißler / Josef Wolitz / 
Alois Schütz, Barbara u. Alexander / Aloisia u. Josef 
Kast u. Franziska Ritter / Johann Steininger (JM) u. 
verst. Angeh. / Eltern Nitsch

	 Der Frauenbund bietet gegen eine Spende Palmbü-
schel an.

St. Katharina Ettelried
19:00	 Vorabendmesse mit Palmweihe u. Prozession zu Ehren 

der Hl. Anna Schäffer
St. Nikolaus Fleinhausen
19:00	 Vater-unser-Andacht
St. Stephan Häder
19:00	 Vorabendmesse für Georg Fendt vom Krieger- u. Sol-

datenvereins Häder-Lindach,
	 anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag, 13.04. PALMSONNTAG
Kollekte für das Hl. Land
St. Anna Dinkelscherben
10:00	 Palmweihe im Innenhof des Altenheimes, anschl. Pro-

zession zur St. Simpert Kirche, Festgottesdienst für 
Xaver Wiener mit Eltern u. Bruder Ulrich / Erich Bäurle 
u. Eltern / Eheleute Siepmann u. Geschwister / Michael 
Burkhardt u. verst. Angeh. / Erwin Gumpinger (JM) / 
Alfred Mayer und Angehörige

	 Der Frauenbund bietet gegen eine Spende Palmbü-
schel an.

St. Felicitas Anried
09:45	 Festgottesdienst mit Palmweihe u. Prozession in einem 

bes. Anliegen / Anna Spengler u. Eltern / Ludwig 
Eisele / Matthäus Scherer u. Eltern / Konrad Gebele 
(JM) und Eltern / Maria u. Xaver Müller u. Tochter und 
Sohn

St. Nikolaus Fleinhausen
08:30	 Festgottesdienst mit Palmweihe u. Prozession für Ver-

wandtsch. Färber / Albert Gemeinhardt, sen. / Kajetan 
Kastner und Walter Potsch,

	 anschließend Konvent
St. Peter und Paul Grünenbaindt
10:00	 Festgottesdienst mit Palmweihe u. Prozession
	 - Segnung der Firmbewerber u. Paten/Zeugen -
	 für Martin Wundlechner / Antonie u. Johann Unger / 

Hermann u. Maria Schweighardt,
	 anschließend Fastenessen

St. Stephan Häder
09:45	 Palmenweihe am Pfarrhof, anschl. Prozession in die 

Kirche, dort Festgottesdienst -Dreißigstmesse für 
Franz Motzet / Haid u. Schafitel / Josefa und Adelheid 
Spengler / Alois und Walburga Fichtel (JM) und Paula 
Fichtel

12:30	 Rosenkranz in der Kapelle
Montag, 14.04. Montag der Karwoche
St. Anna Dinkelscherben
09:00	 Altenh.: Heilige Messe
St. Katharina Ettelried
19:00	 Fastenandacht
Dienstag, 15.04. Dienstag der Karwoche
St. Anna Dinkelscherben
09:00	 Altenh.: Heilige Messe für Anita Feller u. Anna Mayr-

hörmann
St. Felicitas Anried
19:00	 Abendmesse zu Ehren des sel. Pater Rupert Mayer, 

anschl. Beichtgelegenheit
St. Nikolaus Fleinhausen
18:30	 Rosenkranz
19:00	 Abendmesse für die Armen Seelen / Günter Sinninger , 

anschl. Beichtgelegenheit
St. Stephan Häder
08:30	 Heilige Messe in der Kapelle
Mittwoch, 16.04. Mittwoch der Karwoche
St. Anna Dinkelscherben
09:00	 Altenh.: Heilige Messe für Cäzilia Mitterweger / Josef 

Guggemos / Theophil Grunwald u. Karl u. Ottilie Kast-
ner u. Martin u. Anna Mayr u. Sohn Johann

St. Katharina Ettelried
19:00	 Abendmesse zu Ehren des Hl. Judas Thaddäus, 

anschl. Beichtgelegenheit
St. Peter und Paul Grünenbaindt
08:00	 Heilige Messe
St. Stephan Häder
19:00	 Abendmesse für Siegfried Leutenmayr u. Kreszenz 

Kapfer u. Sohn Karl,
	 anschl. Beichtgelegenheit
Donnerstag, 17.04. Gründonnerstag
St. Anna Dinkelscherben
20:00	 Hl. Messe vom letzten Abendmahl für Bettina Sch-

mid u. Großeltern Joas / Agnes Litzel / 30-Messe für 
Johanna Viehauser

21:15	 Altenh.: Ölbergandacht, anschl. Anbetung bis 7:00 Uhr
St. Felicitas Anried
18:30	 Hl. Messe vom letzten Abendmahl in Ettelried
St. Katharina Ettelried
18:30	 Heilige Messe vom letzten Abendmahl - Stiftungs-

messe f. verst. Kunstmaler Scherer, anschl. Ölbergan-
dacht

St. Nikolaus Fleinhausen
19:00	 Hl. Messe vom letzten Abendmahl in Grünenbaindt
St. Peter und Paul Grünenbaindt
19:00	 Hl. Messe vom letzten Abendmahl für Georg Fischer, 

anschl. Ölbergandacht
St. Stephan Häder
19:00	 Abendmahlsmesse für die Verstorbenen Seelsorger 

der Pfarrei, anschl. Betstunden bis 21:00 Uhr
Freitag, 18.04. KARFREITAG Fast- und Abstinenztag
St. Anna Dinkelscherben
09:00	 Kreuzwegandacht mit Beichtgelegenheit
09:00	 bis 10.00 Uhr Beichtgelegenheit im Altenheim
15:00	 Karfreitagsliturgie - musik. gest. vom Kirchenchor
15:00	 Kinderkreuzweg im Pfarrzentrum
19:30	 Lichterkreuzweg auf den Burgberg. Treffpunkt: vor der 

St. Simpert Kirche, anschl. Gebet am Hl. Grab
St. Felicitas Anried
09:00	 Kreuzwegandacht
15:00	 Karfreitagsliturgie, anschl. Andacht 7 Worte Jesu am 

Kreuz
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St. Katharina Ettelried
09:00	 Kreuzwegandacht
15:00	 Karfreitagsliturgie, anschl. Andacht 7 Worte Jesu am 

Kreuz
St. Nikolaus Fleinhausen
09:00	 Kreuzwegandacht
13:00	 Kindergottesdienst - Karfreitagsliturgie, anschl. 

Andacht 7 Worte Jesu am Kreuz
St. Peter und Paul Grünenbaindt
09:00	 Kreuzwegspiel - gestaltet von den Ministranten
15:00	 Karfreitagsliturgie, anschl. Andacht 7 Worte Jesu am 

Kreuz
St. Stephan Häder
09:00	 Kreuzwegandacht
15:00	 Karfreitagsliturgie vom Leiden und Sterben Jesu, 

anschl. Betstunden bis 17:00 Uhr
Samstag, 19.04. Karsamstag
Kollekte für die jeweilige Pfarrei
St. Anna Dinkelscherben
17:00	 Osterfeier für Kinder im Pfarrzentrum
St. Felicitas Anried
20:30	 Osternachtsfeier mit Feuer- u. Speisenweihe
St. Nikolaus Fleinhausen
20:30	 Osternachtsfeier mit Feuer- u. Speisenweihe für Albert 

Gemeinhardt, jun / Gerhard Lämmchen u. Eltern
St. Stephan Häder
20:30	 Feuerweihe am Pfarrhof, anschl. feierlicher Einzug in 

die Kirche,
	 Auferstehungsfeier und Speisensegnung für Ludwig 

u. Regina Götz u. Johann Ellenrieder / Emma Maier / 
Julius und Elisabeth Leiter, Stefan Hader, Nicole Kieß-
ling und Pater Gallus / Willi Blaha - Schmid u. Wiede-
mann

Sonntag, 20.04. HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES 
HERRN OSTERN

Kollekte für die jeweilige Pfarrei
St. Anna Dinkelscherben
05:00	 Osternachtsfeier mit Feuer- u. Speisenweihe und Taufe 

von Jan Yuma Pleyer -
	 Hl. M. für Georg Eberhardt / Anna Mayr / Verst. der 

Familien Kastner und Mayr / Heinz Wieland (JM) / 
Verw. Mayer, Fried u. Schuster

St. Felicitas Anried
09:45	 Festgottesdienst
St. Katharina Ettelried
05:30	 Osternachtsfeier mit Feuer- u. Speisenweihe für Georg 

Seibold u. Edith / Benefiziat Erhardt Friedrich u. Fran-
ziska Klein

St. Nikolaus Fleinhausen
09:45	 Festgottesdienst für Kempter / Müller / Walter Kunt-

scher, Eltern u. Schwiegereltern / Anni Tatzel / Eugen 
May / Joseph Koch (JM)

St. Peter und Paul Grünenbaindt
05:00	 Osternachtsfeier mit Feuer- u. Speisenweihe für Maria 

Müller / Verw. Hartmann u. Zott / Georg u. Anastasia 
Mayer

St. Stephan Häder
09:45	 Festgottesdienst für Anna u. Stephan Steinbacher
12:30	 Rosenkranz in der Kapelle
Montag, 21.04. OSTERMONTAG
Kollekte für die jeweilige Pfarrei
St. Anna Dinkelscherben
09:00	 Emmausgang nach Häder, dort um 10:30 Uhr Hl. 

Messe, Treffpunkt: Rotbrücke
09:30	 Rosenkranz in der St.-Anna-Kirche
10:00	 Festgottesdienst in der St.-Anna-Kirche,
	 musik. gest. vom Kirchenchor „ Die Himmel rühmen“
	 Hl. M. für Otto Weindl m. Eltern u. Franz u. Aloisia 

Rossmanith / Leonhard Keppeler u. Schwester Maria 
/ Adolf Viertl / Josef u. Karolina Mayer / Johann u. 
Rosina Spengler u. Hans u. Maria Hofmann u. Angehö-

rige / Georg Umgelder (1. JM) / Anneliese Litzel (FB) / 
Mathilde Steiner (FB) / Johanna Viehauser (FB) / Anton 
Guggemos u. Berta Kraus u. Angeh. / Klaus-Peter Haf-
ner / Renate Vogl / Johann u. Kreszentia Mayr, Eltern 
u. Geschwister / Oswald Miller u. Rosa u. Franz Korda

14:00	 Taufe Felix Langenmair
St. Felicitas Anried
09:45	 Festgottesdienst
St. Katharina Ettelried
08:30	 Festgottesdienst für Fam. Wank / Berta Brendt u. 

Emma Antholzner
St. Nikolaus Fleinhausen
08:30	 Festgottesdienst für Reitmayer u. Litzel / Georg Schu-

ster / Andreas und Karolina Gogg und Sohn Andreas / 
Verw. Kastner u. Fischer

St. Peter und Paul Grünenbaindt
09:45	 Festgottesdienst für Ludl Ignatz (JM) m. Sohn Klaus / 

Verstorbene Endres u. Ketterle
14:00	 Taufe von Melina Trappendreher
St. Stephan Häder
10:30	 Festgottesdienst - Emmausgang nach Häder

Pfarreiengemeinschaft Dinkelscherben
Freitag, 18.04.
19:30	 Lichterkreuzweg auf den Burgberg. Treffpunkt: vor der 

St. Simpert Kirche,
	 anschl. Gebet am Hl. Grab
Samstag, 19.04.
17:00	 Osterfeier für Kinder im Pfarrzentrum
Montag, 21.04.
09:00	 Emmausgang nach Häder, dort um 10:30 Uhr Hl. 

Messe, Treffpunkt: Rotbrücke,

Weitere Informationen aus dem Leben der Pfar-
reiengemeinschaft gibt es hier.

Kath. Pfarreiengemeinschaft Ustersbach
Öffnungszeiten der Pfarrbüros in Ustersbach und Ried:
Am 23.04.14 sind beide Büros geschlossen.
Montag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und Mittwoch von 10.00 
Uhr bis 11.30 Uhr.
Rosenkranz: In Ried Mo. - Sa. um 18.30 Uhr und So. 9.30 Uhr, 
in Oberschöneberg Mo./ Di./ Fr. 18.30 Uhr und vor den Gottes-
diensten, in Breitenbronn immer vor den Gottesdiensten.

Sonntag, 13.04., Palmsonntag - Heute Kollekte für den Unter-
halt der hl. Stätten im hl. Land -

10.00 Uhr	 Ustersbach: Feier des Einzugs Christi in Jeru-
salem mit Palmweihe und -Prozession

	 Willi Reiter und Angehörige, Fritz Schütz, Josef 
und Walburga Mairhörmann

10.00 Uhr	 Breitenbronn: Feier des Einzugs Christi in 
Jerusalem mit Palmweihe und -Prozession

	 Lidwina und Pius Hoser und Ang. und Peter 
Stegherr und Eltern, Viktoria und Johann 
Fendt, Tochter Viktoria und Ang.

09.30 Uhr	 Ried: Rosenkranz des Marianischen Rates
10.00 Uhr	 Ried: Feier des Einzugs Christi in Jerusalem 

mit Palmweihe und -Prozession
	 JM Ludwig Birle, JM Lina und Theo Gugge-

mos, Anna und Ludwig Gumpinger, Franz und 
Mathilde Geh und Ang.

16.30 Uhr	 Ustersbach: Kreuzweg an der Lourdesgrotte

Montag, 14.04.
16.00 Uhr	 Oberschöneberg: Wir ergründen die Kar- und 

Ostertage in der Bücherei
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Donnerstag, 17.04., Gründonnerstag
19.00 Uhr	 Ried: Abendmahlsmesse, verst. Priester, 

anschl. Ölbergandacht
19.00 Uhr	 Oberschöneberg: Abendmahlsmesse, verst. 

Priester, anschl. Ölbergandacht und Beichtgele-
genheit bei Pfr. Stahl und anschl. Nachtwallfahrt

19.00 Uhr	 Ustersbach: Abendmahlsmesse, verst. Prie-
ster, anschl. Beichtgelegenheit

20.00 Uhr	 Ustersbach: Ölbergandacht
21.00 Uhr	 Ustersbach: Betstunde mit Taizeliedern
22.00 Uhr	 Ustersbach: Kreuzwegandacht mit dem MMC
20.00 Uhr	 Breitenbronn: Abendmahlsmesse, verst. Prie-

ster, anschl. Ölbergandacht

Freitag, 18.04., Karfreitag, Fast- und Abstinenztag
09.00 Uhr	 Breitenbronn: Kreuzweg
13.30 Uhr	 Breitenbronn: Liturgie vom Leiden und Ster-

ben Jesu, anschl. Rosenkranz
09.00 Uhr	 Ried: Kreuzweg
15.00 Uhr	 Ried: Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu, 

anschl. Betstunde
09.00 Uhr	 Oberschöneberg: Kreuzweg
15.00 Uhr	 Oberschöneberg: Liturgie vom Leiden und 

Sterben Jesu, anschl. „7 Worte Jesu-Andacht“ 
und BG bei Pfr. Stahl

10.00 Uhr	 Ustersbach: Kreuzweg, währenddessen Mög-
lichkeit zur Beichte bei Pfr. Stahl

15.00 Uhr	 Ustersbach: Liturgie vom Leiden und Sterben 
Jesu, anschl. Stille Anbetung und BG

Samstag, 19.04.
21.00 Uhr	 Ustersbach: Feier der Osternacht mit Feuer- 

Wasser- und Speisenweihe
21.00 Uhr	 Oberschöneberg: Feier der Osternacht mit 

Feuer- Wasser- und Speisenweihe

Sonntag, 20.04., Ostersonntag - Hochfest der Auferstehung des 
Herrn

10.00 Uhr	 Ustersbach: Hochamt mit Speisenweihe - Es 
singt der Würfelchor

10.00 Uhr	 Breitenbronn: Hochamt mit Speisenweihe
	 JM Dietmar Hemm, JM Josef und Rosa Streit, 

JM Hermann und Genovefa Spengler
10.00 Uhr	 Ried: Hochamt mit Speisenweihe
	 JM Alois Denk, Christoph und Helmut Schüler, 

Josef und Emma Birle, Theresia Wengenmeier 
und Johanna Hafner

10.00 Uhr	 Oberschöneberg: Hochamt mit Speisenweihe
	 Leo und Klothilde Kraus, Verwandtschaft Mair-

hörmann, Spengler und Kraus, Georg Reif und 
Eltern, Peter Kraus, Johann Vogele

Katholischer Frauenbund Zusmarshausen
„My fair lady“ auf der Freilichtbühne
Der Katholische Frauenbund besucht am Freitag, 4. Juli, das 
Musical „My fair lady“ auf der Augsburger Freilichtbühne. Kar-
tenbestellungen nimmt Anni Hartmann, Telefon 08291/ 291, ab 
sofort entgegen.

Bürgerinitiative „Gegen den Windpark 
im Scheppacher Forst“
Am Dienstag den 15. April lädt die Bürgerinitiative alle inte-
ressierten Bürger der betroffenen Gemeinden ein, um sich zum 
geplanten Windpark zu informieren. 
Die Informationsveranstaltung findet um 19:30 Uhr im Gasthof 
Rücklenmühle in Gabelbach statt. Die Bürgerinitiative erhofft 
sich einen regen Informationsaustausch und bietet die Mög-
lichkeit, Fragen zu beantworten.

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegruppe
Treffen für Suchtkranke und deren Angehörige
Treffen: Jeden Mittwoch im Pfarrzentrum in Dinkelscherben, 
Info unter 08225/307557.

Bayer. Krebsgesellschaft e.V.
Selbsthilfegruppe Dinkelscherben
Gruppentreffen
Jeden ersten Montag im Monat um 19.00 Uhr im Nebenzimmer 
im Gasthaus Vikari. Austausch von Informationen und Erfah-
rungen, Bekanntgabe von Vorträgen und Veranstaltungen.
Ansprechpartnerin:
Frau Margit Bigelmayr, Telefon: (0 82 25) 95 80 07

Hospizgruppe St. Raphael
Dinkelscherben - Zusmarshausen - Welden
Wir begleiten den schwerstkranken und sterbenden 
Menschen und die ihm Nahestehenden
Unsere geschulten und ehrenamtlich tätigen Helfer(innen) 
haben Zeit zum Gespräch, sind offen für Wünsche und Bedürf-
nisse von Schwerkranken, Sterbenden und deren Angehörigen 
und begleiten sie in der letzten Phase ihres Lebens. Unsere 
Hospiztätigkeit soll ein würdiges Sterben zuhause oder in der 
gewohnten Umgebung eines Pflegeheimes erleichtern und 
ermöglichen. Unter der Telefon-Nr. 08291/ 97 81 sind wir immer 
erreichbar und stehen gerne für weitere Informationen, Fragen, 
Beratungen usw. zur Verfügung.

Selbsthilfegruppe „Depression, Angst“
Gruppentreffen jeden zweiten Freitag (die „geraden Wochen“) 
um 19:00 Uhr in der Philipp-Melanchthon-Kirche (evangelisch) 
in der Kohlstattstr. 2 in Dinkelscherben im Keller.
Anmeldung und Kontakt: Erna Pleyer 0175/4641917

Zen-Zentrum Dinkelscherben
Offener Meditationsabend 
(Abend-Zazen Einführung)
An folgenden Dienstagen findet von 19.30 Uhr bis ca. 21.15 
Uhr in der Burggasse 15, ein offener Meditationsabend mit 
Einführung in die Theorie und Praxis der Meditation, Konzen-
trations- und Entspannungstraining, sowie Atem- und Körper-
arbeit statt:
Dienstag 6. Mai 2014
Dienstag 03. Juni 2014
Dienstag 8. Juli 2014
Bitte melden Sie sich telefonisch oder bereits im Voraus über 
unser Online-Anmeldeformular auf unserer Homepage an.
Dort finden Sie auch weitere Termine:
www.zen-meditation-dinkelscherben.de
Wir empfehlen 15 Min. vor Beginn einzutreffen und bequeme, 
für Meditation geeignete, Kleidung mitzubringen.
Beitrag: 10 EUR
Genpo Döring
Bodaisan Shoboji Zen-Zentrum
Burggasse 15 * D-86424 Dinkelscherben
Telefon: 08292-3116 oder 0162-2931172
sekretariat@shoboji.de
www.zen-meditation-dinkelscherben.de
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Allkampf als Familiensport
Von 26 Sportlern 
machen sechs Geschwisterpaare Prüfung
Dass Allkampf ein familienfreundlicher Sport für Groß und Klein 
ist, zeigten die Sportler der Allkampfschule Kinzel vergangenen 
Samstag bei der ersten Gurtprüfung im Jubiläumsjahr 2014 
in Agawang: unter den 26 Prüflingen zwischen sieben und 56 
Jahren fanden sich sechs Geschwisterpaare, die in der älte-
sten reinen Allkampfschule Deutschlands trainieren: die Lehr-
stätte wid heuer 40!

Die Prüfer Fritz Kinzel (6. Dan) und Roland Tögel (7. Dan) 
begannen mit den drei Weissgurten, die ihre allererste Prü-
fung zum ersten Gelbgurt ablegten. Neben den Grundlagen 
wie richtiges Abrollen, erste Kicks und Gürtelbinden, zeigten 
sie auch die ersten Selbstverteidigungstechniken so wie einen 
Bruchtest auf ein Übungsbrett. Je dunkler die Gürtelfarben 
im Verlauf der Prüfung wurden, das heisst, je fortgeschritte-
ner die Schüler sind, desto anspruchsvoller wurden auch die 
zu absolvierenden Techniken. Die heutigen Gürtelhöchsten, 
die Blaugurte Patrick und Pascal, mussten schliesslich neben 
den Grundlagen und den 75 Selbstverteidigungstechniken, 
einen Freikampf gegen zwei Gegner, sowie gesprungene und 
gedrehte Kicks, Kombinationen gegen einen imaginären Geg-
ner und zwei Bruchtests auf Fichtenbretter demonstrieren.
Am Ende eines anstrengenden Nachmittags wurden Anna 
Kragler, Fabian Voigt, Veronika Mayer und Sebastian Kunz 
für ihre herausragenden Leistungen zu den Prüfungsbesten 
gekürt.

Alle Prüflinge:
10. Grad (1. Gelbgurt)
Paul Krautsieder, Aisha Yildiz, Anna Kragler
9. Grad (2. Gelbgurt)
Fabian und Maximilian Voigt
8. Grad (1. Orangegurt)
Veronika Mayer, Nico Michel, Manuel und Nicolas Mocnik, 
Lena Stöckle, Alexander Haas
7. Grad (2. Orangegurt)
Antonia Wank, Quirin Weikhart, Jan Schulz, Michael Spengler, 
Maria Vogg
6. Grad (1. Grüngurt)
Lena König, Robin Michel, Sebastian Kunz
5. Grad (2. Grüngurt)
Emilia und Viola Bühler, Wolfgang und Anton Dippold
4. Grad (1. Blaugurt)
Jakob Wiedemann
3. Grad (2. Blaugurt)
Patrick und Pascal Wellner

KDFB Bezirk
Abfahrtszeiten
Für die Fahrt des Frauenbundsbezirk am Freitag, den 
11.04.2014 zu den bekannten Frauenpersönlichkeiten im Dillin-
ger Land gelten folgende Abfahrtszeiten:
Dinkelscherben  - Marktplatz - bei Haushaltswaren Finkel
09:05 Uhr
Zusmarshausen - Schulzentrum
09:15 Uhr
Altenmünster - Haltestelle beim Bräustüble
09:25 Uhr
Es fährt Busunternehmen Gai.

Freunde des Zusamtals
Orte der Erinnerung im Wald 
von Leipheim aufsuchen
Die „Freunde des Zusamtals“ veranstalten in ihrer Reihe „Orte 
der Erinnerung aufsuchen“ am Sonntag, 27. April eine Exkur-
sion nach Leipheim, wo in der ehemaligen Waldfabrik in den 
letzten Monaten des Zweiten Weltkriegs unter dem Deckna-
men Kuno I die Montage des Düsenjägers ME 262 für die NS-
Rüstungsproduktion forciert wurde. Mit Hermann Roser aus 
Leipheim wird ein Zeitzeuge zu der Erinnerungsstätte führen 
und berichten. Treffpunkt für die Abfahrt ist um 13.30 Uhr am 
Nettomarkt in Zusmarshausen, oder um 14 Uhr an der Gast-
stätte Waldvogel in Leipheim. Um Anmeldung bei Anni Hart-
mann, Telefon 08291/ 291, wird gebeten.

Sozialstation Augsburger Land 
West gGmbH
Raiffeisenbank und Autohaus Steppe 
spenden für zwei neue Schwesternautos

Bei der offiziellen Übergabe der beiden neuen Autos für den 
ambulanten Pflegedienst (v. links) Thomas Steppe, die Bank-
vorstände Hermann Scherer und Karl Rau, Pflegedienstleiterin 
Christa Krötz und Geschäftsführer Erwin Hörmann.

Bei der Ersatzbeschaffung von zwei neuen Autos, einem Ford 
Ka und einem Chevrolet Spark, hat sich die Raiffeisenbank 
Augsburger Land West eG wieder mit einer Förderung, diesmal 
von 2500 EUR je Fahrzeug beteiligt. Thomas Steppe, Inhaber 
des gleichnamigen Autohauses in Horgau, hat für den Chevro-
let eine Spende von 1000 Euro bereit gestellt.
Der Geschäftsführer der Sozialstation, Erwin Hörmann, freute 
sich über die kräftige Unterstützung durch die beiden Unter-
nehmen. 
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Damit war es möglich geworden, den Fuhrpark wieder sicherer 
und zuverlässiger zu machen. Die Fuhrparkkosten seien nach 
den Personalkosten der größte Kostenfaktor, so der Geschäfts-
führer. Leider würden die Fahrtkosten von den Kranken- und 
Pflegekassen im ländlichen Großraum nach wie vor nicht aus-
reichend erstattet, so dass man hier über jede Unterstützung 
sehr froh sei. Er dankte den Sponsoren sehr herzlich für ihre 
direkte Hilfe, die letztlich den Pflegebedürftigen im westlichen 
Landkreis Augsburg zu Gute komme.

Der perfekte Rasen
• Bodenproben	 • Rollrasenverlegen
• Rasenreparatur/anlegen	 • Anlegen von Beeten und Rabatten

         Rufen Sie mich einfach an:   Peter Hasenauer
     08238/9095007 oder 0174/6479192
         www.hsa-gessertshausen.de

Ihr Regionalverkaufsleiter
vor Ort:

Josef Mayr
Tel. 08238 5085557
Fax: 08238 5085558
Mobil: 0177 9159856
j.mayr@wittich-forchheim.de

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
91301 Forchheim • Peter-Henlein-Str. 1

Tel. 09191 7232-0 • Fax 09191 7232-30

anzeigen@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

Anzeigenwerbung
Beilagenverteilung Flyer, Prospekte, Plakate...DRUCKSACHEN

Mit Farbe besser werben.

Wir geben Ihrer Anzeige den richtigen Schwung!
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GEBÄUDEREINIGUNG/PUTZPERLEN
Professionelle Firma mit sehr guten Referenzen:

Wir erledigen für private und gewerbliche Objekte
zuverlässig und preiswert die Unterhaltspflege.

Rufen Sie uns an 08272-992547 oder schreiben Sie eine Mail 
info@taf-services-ob.de

Wir erstellen Ihnen gern ein Angebot.
www.taf-services-ob.de

Gartenpflege
Hausmeisterservice erledigt zuverlässig, fachgerecht und preiswert 

(ohne Anfahrtspauschale) alle anfallenden Arbeiten rund um 
Haus und Garten, Terrassenbau, Kiesbeete, Gartengestaltung, 

Unterhaltspflege, Objektbetreuung für Hausverwaltungen u. v. m. 

Rufen Sie uns an 08272-992547 oder schreiben Sie eine Mail
info@taf-services-ob.de

Wir erstellen Ihnen gern ein Angebot. www.taf-services-ob.de

  Reservierung  	              erbeten!  

am 20.04., von 10.30 bis 14.00 Uhr

Schloßstr. 2 � 86441 Zusmars-
www.schlossgasthof-	� hausen
strasser.de	�  08291/1259

Strasser‘s Jubiläums-Osterbrunch
Schlemmen Sie mit uns -
Vorspeisen, Salate,
Hauptgänge, Nachspeisen u. v. m.
Kinder pro Lebensjahr 1 e, ab 3 J.�  pro Person e 14.90

Staiger E-Bike „Sinus BC 50“
mit Rücktrittbremse, Bosch Active Antrieb
400 WH Akku
LP 2.399,-- €

Fragen Sie nach  

unserem Hauspreis.

Öffnungszeiten:
Di. - Fr.	8.30 - 12.30 + 14.00 - 18.00 Uhr
Sa.       	8.30 - 13.00 Uhr

Inhaber Pelz
Augsburger Str. 3 · 86459 Gessertshausen
Tel. 08238/2400

E-Bike Sinus BC 50 7-G Nexus
• 7-Gang Nexus Nabenschaltung
• MAGURA HS 11 Bremsen
• Akku: 400 Wh
• mit Rücktrittbremse

Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 8.30 - 12.30 + 14.00 - 18.00 Uhr
Sa.        8.30 - 13.00 Uhr

Inhaber Pelz
Augsburger Str. 3 · 86459 Gessertshausen
Tel. 08238/2400

Machen Sie Ihren Rasenmäher frühlingsfit mit einem Kundendienst bei

Fahrräder - Motorsägen - Rasenmäher

Rasenmäher-
kundendienst 

(Messer schleifen, Zündkerze neu, Ölwechsel)

39 €
Ostern steht vor der Tür!

2.399,--

Dr. med. Bernd Reitz
Facharzt für Allgemeinmedizin • Notfallmedizin

Krumbacher Str. 6, Dinkelscherben, Tel. 08292/1080

Die Praxis ist wegen Urlaub vom
14.04. bis einschließlich 17.04.2014 geschlossen.

Vertretung:
MUDr. Fischer, Marktstr. 8a, Dinkelscherben, Tel. 08292 1088

Dr. Bartusch, Lärchenweg 5, Dinkelscherben, Tel. 
08292 803

Dr. med. Hans-Ulrich Kroner
Facharzt für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

Marktstr. 17 · 86424 Dinkelscherben · Tel. 08292/901310

Die HNO-Praxis ist von Montag, den 14.04.14 
bis Donnerstag, den 17.04.14 geschlossen.

Vertretung:  
Dr. med. Paul Flämig, Fuggerstr. 16, 86150 Augsburg, Tel. 0821/518828

Um Terminvereinbarung wird gebeten.
Ab Dienstag, den 22. April sind wir zu den üblichen Sprechzeiten wieder für Sie da.

Arztpraxis

MUDr. Lenka Fischer
Fachärztin für Allgemeinmedizin 

86424 Dinkelscherben, Tel.: 08292 1088

Die Praxis ist vom  
22.04. - 25.04.2014  

wegen Urlaub geschlossen.
Vertretung:

Dr. med. B. Reitz	 Dinkelscherben	 Krumbacher Str. 6	 Tel. 08292 1080
Dr. med. Bartusch	 Dinkelscherben	 Lärchenweg 5	 Tel. 08292 803

Täglich frischer
SchwabenspargEL

bei Fam. DEIL Tel. 08293/1447
Mobil: 0173/4695201 ➜

Studien-center
Seit 25 Jahren bewährt

www.studiencenter-stauden.de
&08236/5446

Noch ist nichts verloren, ...darum jetzt!
Einzel-Nachhilfe
> QA > Mittlere Reife > FOS/BOS > Abitur > Übertritt

Kleinanzeigen online buchen: www.wittich.de
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Nähere Infos unter www.mosel.linuxfox.de

ReNdIteobjekt aN deR Mosel 
zu veRkaufeN

• freistehende Immobilie mit 5 Wohneinheiten auf 1100 m2 Grundstück •
• Nettomietfläche 336 m2 mit keller und verkehrswegen ca. 480 m2 •
• voll vermietet in Weinort an der Mittelmosel im kreis trier •

- kein Ruhetag - 

das lange Warten hat nun ein Ende. Wir danken Ihnen
für Ihre Geduld und freuen uns, demnächst wieder für 
Sie da zu sein.
Während der Eröffnungstage von Mittwoch, 23. bis 
Freitag, 25. April 2014 erwartet Sie im Ustersbacher 
Bräustüble eine kleine, feine Auswahl aus unserer
Speisekarte sowie ein leckeres Drei-Gang-Menü und ein 
frisch gezapftes Ustersbacher! Gerne nehmen wir Ihre 
Reservierung entgegen unter Tel. 08236-773.

Connys Bioladen
Dinkelscherben

Suche Aushilfe auf 450-€-Basis.
Sollte Erfahrung im BIO-Bereich haben.

Tel. 08292/951199

Monteure für Wintergärten m/w
Sie sollten eine solide handwerkliche Ausbildung haben und gerne im Team
arbeiten. Unseren Monteuren steht die Entwicklung zum Montageleiter offen.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir:

Wichtig sind uns selbstständiges Arbeiten, kundenfreundliches Auftreten,
gepflegtesÄußeres, sowie Zuverlässigkeit. FS-KlasseBwird benötigt.
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz und eine interessante Tätigkeit im
engagiertenTeam.

Von-Holzapfel-Str. 9 I 86497 Horgau
Tel. 08294 803958 I Frau Dippold
c.dippold@akzent-wintergarten.de

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Dinkelscherben · Augsburger Straße 66

Sonn- und feiertags von 7.30 bis 10.30 Uhr geöffnet

Wir bieten täglich:
TÜV, HU, AU, Reparaturen aller Art wie z. B. Windschutz-
scheiben, Lackierung, Diagnose, Service und
-zurücksetzen, Klimaservice
für LKW, PKW, Anhänger, Landwirtschaftliche Fahrzeuge 

TC Trucks Center GmbH 
Gewerbegebiet Wollbach, Tel.: 08291/16929-0
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Basteltante Andrea
Neue Kollektion für
Frühling und Sommer
Osterdekoration aus Perlen
auch zum Selbermachen
Ulmer Str. 19 | Gasthof Adler (beim Brui) | 
86441 Zusmarshausen | Tel. 08291 / 237

E-Mail: staudenmetall@t-online.de

Neubau von 12 exklusiven ETW
Zusmarshausen Bergstraße

Nur noch eine 4-ZKB-Wohnung im 1. OG frei.
Aufzug, kurzfristig bezugsfertig.

Rufen Sie uns an provisionsfreier Verkauf durch
Immobilien Helmuth Both, Tel. 08291/9124
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Tag desBieres
Das Reinheitsgebot ist unser Trumpf

Der Erlass von Herzog Wilhelm IV. ist Inbegriff für die Spitzenqualität
(iPr). Am 23. April ist es wieder 
so weit – die Deutschen heben 
ihr Glas und stoßen auf die hohe 
Kunst der Bierbrauerei an. Auch 
in diesem Jahr stehen erneut 
quer durchs Land attraktive Ver-
anstaltungen rund ums Bier im 
Mittelpunkt. 
Jung und Alt sind herzlich 
zum „Plaudern“ und Mitfeiern 
eingeladen, denn zahlreiche 
Brauereien, Gastronomen und 
Getränkefachhändler beteili-
gen sich an diesem Event und 
locken mit einfallsreichen Bier-
aktionen. 

Geburtstag
am 23. April

Die Geburtsstunde vom Tag 
des Deutschen Bieres wird auf 
das Jahr 1516 datiert – am 23. 
April wurde das deutsche Rein-
heitsgebot ausgerufen. Seither 
gelten sehr strenge Regeln, die 
eine gleichbleibend hohe Qua-
lität deutscher Biere gewährlei-
sten. Als Zutaten dürfen ledig-
lich Wasser, Malz, Hopfen und 
Hefe verwendet werden. Damit 
wurde das älteste Lebensmittel-
gesetz der Welt begründet – und 
das gilt bis heute.

Der bayerische Herzog Wilhelm 
IV. forderte damals: Zum Brauen 
dürfen nur wenige natürliche 
Zutaten verwendet werden. Er 
wollte damit dem manchmal 
wüsten Treiben beim Bierbrau-
en den Garaus machen. Denn 
im Lauf der Zeit waren findige 
Gesellen auf die abenteuer-
lichsten Ideen gekommen, um 
ihrem Bier einen besonderen 
Geschmack zu verleihen oder 
um es haltbarer zu machen. Das 
reichte vom Zusatz von Kräu-
tern, von Ruß (für Dunkelbier) 
und Kreidemehl (um sauer ge-
wordenes Bier wieder genießbar 
zu machen) bis hin zum Zusatz 
von Stechapfel und Fliegenpilz 
– für eine besondere geschmack-
liche Verfeinerung.

Nur vier Zutaten
Bier ist zwar Bier, doch nicht je-
des ist gleich – doch das Deut-
sche Reinheitsgebot ist noch 
heute für alle gültig. Deutsches 
Bier darf auch im dritten Jahr-
tausend nur vier Zutaten enthal-
ten: Wasser, Malz, Hop fen und 
Hefe. Keine Geschmacksverstär-
ker, keine Farbstoffe, keine Kon-
servierungsstoffe. Kein Wunder, 
das es nichts an Aktualität ver-

loren hat – vor allem in Zeiten, 
in denen uns regelmäßig neue 
Lebensmittelskandale aufschre-
cken. 
Über 1.300 Brauereien und über 
5.000 verschiedene deutsche 
Biere machen Deutschland zu 
einem Paradies für jeden Bier-
liebhaber. Dafür beneidet uns 
die ganze Welt. Mit viel Finger-
spitzengefühl, dem Mut zu In-
novationen und dem nötigen 
Fachwissen haben es die hie-
sigen Brauer an die Weltspitze 
geschafft: Die Marken- und Sor-
tenvielfalt in Deutschland ist 
und bleibt einzigartig.

Gemeinsam feiern
Das Reinheitsgebot ist die älteste 
heute noch gültige Lebensmit-
telverordnung der Welt. Und 
das wird mit dem „Tag des Deut-
schen Bieres“ gefeiert. Brauer, 
Gastronomen und verwandte 
Branchen lassen sich in jedem 
Jahr zum 23. April einiges ein-
fallen, um mit ihren Kundinnen 
und Kunden zu feiern: Bierpar-
tys, Brauereifeste, Lesungen, 
Jazzfrühschoppen, Bierquiz oder 
historisches Bierbrauen.

Das Reinheitsgebot gilt seit dem 23. April 1516 – darauf ein Bier. Und das gibt es in den unterschiedlichsten Varian-
ten, so, wie auch die Geschmäcker unterschiedlich sind. In den Restaurants und Gaststätten werden neben lokalen 
auch überregionale Marken angeboten, manche Gastronomen verwöhnen ihre Gäste zudem mit leckeren Speziali-
täten aus kleineren Betrieben. Doch egal wie, Bier schmeckt natürlich am besten in Gesellschaft mit Gleichgesinnten.
Foto: Deutscher Brauer-Bund e.V./interPress

RATGEBER BIER
Erst das Malz 

macht‘s!
(iPr). Mit mehr als 1.300 
Brauereien und über 5.000 
Marken hat Deutschland – 
das Bierland Nummer Eins 
– garantiert für jeden Ge-
schmack etwas zu bieten. 
Und der ist bekanntlich vor 
allem regional sehr unter-
schiedlich ausgeprägt. So 
schwört der norddeutsche 
Bierfan vorzugsweise auf das 
kühle Blonde, wäh rend Nie-
derrheiner süffigem rotbrau-
nen Alt den Vorzug gibt. 
Anderswo – vor allem im Sü-
den – ist dagegen tiefdunkles 
Starkbier angesagt. 

Manche mögen‘s 
farbig

Doch was gibt unserem Lieb-
lingsbier eigentlich die ne-
ben dem Geschmack so cha-
rakteristische Färbung? Dass 
das populäre Mixgetränk aus 
der Hauptstadt, die „Berliner 
Weisse“, trotz des Namens in 
schönstem Rot und sattem 
Grün leuchtet, ist noch leicht 
nachzuvollziehen. Weniger 
einfach ist die Farbpalette 
unvermischter Biere zu erzie-
len – vom hellen Goldgelb 
bis zum tiefen Braunschwarz. 
Hier lautet die eindeutige De-
vise: das Malz macht‘s! 
Der Farbgeber Nummer Eins 
wird in unterschiedlich lan-
gen Trockenprozessen („Dar-
ren“) aus gekeimter Brauger-
ste erzeugt. Entscheidend für 
die spätere Farbgebung sind 
vor allem Darrtemperatur 
und -dauer. Ein helles Bier 
braucht helles Malz, dieses 
liebt es „kühl“ und schnell. 
Es entsteht bei Darrtempe-
raturen von bis zu 85 Grad 
und möglichst rascher Trock-
nung. Für kräftig gefärbtes 
Bier ist auch eine satte Malz-
farbe notwendig, die gibts 
bei rund 100 Grad und et-
was mehr Geduld. Farbmalz, 
auch „Röstmalz“ genannt, 
wird in geringen Mengen als 
zusätzlicher Farbgeber einge-
setzt, er mag es richtig heiß, 
in der Rösttrommel müssen 
an die 200 Grad herrschen.
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CHIFFRE Falls keine Tel.-Nr. oder Adresse in der  
Anzeige erscheinen soll, gilt eine zusätzlich  
einmalige Chiffre-Gebühr von 5,- e !

Gebühr von 2,- € bei  
Zusendung eines  
Belegexemplares

Zuschriften für Chiffre-Anzeigen bitte unter Angabe der Chiffre-Nummer an unten stehende Verlagsadresse

BELEGEXEMPLAR

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto gezogene 
Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Name / Vorname Straße / Hausnummer

PLZ / Ort Kreditinstitut

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Datum   Unterschrift

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN
DE

PRIVATE KLEINANZEIGEN   10 EUROSCHON
AB

Gilt nur für private Kleinanzeigen. Gilt nicht für Familienanzeigen (z. B. Danksagungen, Grüße usw.). Gilt nicht für Geschäftsanzeigen.

IHRE KLEINANZEIGE ERSCHEINT EINMALIG IN ALLEN DIESEN AUSGABEN

Fischach/Langenneufnach (Staudenbote), Gablingen,
Langweid, Gessertshausen, Reischenau, Welden, Zusmarshausen Auflage 21050

Bank-
einzug

Bargeld
liegt bei

Grundpreis: bis 4 Zeilen 10,- € inkl. MwSt.

Mehrtext: bis 7 Zeilen 15,- € inkl. MwSt.

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins unbedingt, dass hinter jedem Wort oder hinter jeder Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum freibleibt. Es wird keine Rechnung zugestellt. Bitte denken Sie daran, Ihre genaue Anschrift zu vermerken. 
Annahmeschluss ist der jeweilige Freitag vor der Erscheinungswoche - 12.00 Uhr. Terminwünsche sind nicht möglich. 

Coupon senden an Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim,
Fax 09191 / 7232-30 oder gleich ONLINE unter www.wittich.de/pka10/bereich2 KW 15

1,45 ha Ackerland Gemarkung Wörle-
schwang in Ortsnähe zu verkaufen, Preis 
VB. Tel. 0172 9873543

3,5 ZKB, Balkon, Kfz-Stellpl., 80 qm 
Dinkelscherben, Bahnhofstr., 500 € + 
NK + KT. Tel. 0175 2914265

Abbeten und Engelsfürbitten.�  
Tel. 08239 9595705

Haushaltshilfe für 2 x wöchentlich je 
2 - 3 Stunden nach Lützelburg gesucht. 
Tel. 0174 3015616

Dinkelscherben DHH zentrale Lage, 
5 Zimmer, KB, 2 Garagen, ca. 120 qm 
Wohnfläche, Miete 750 € + NK, ab 
01.06. zu vermieten. Tel. 0160 4719694

Wertinger Flachdachpfannen, Kupfer 
engobiert, ca. 200 qm, abzugeben. Tel. 
08293 6882, ab 17.00 Uhr

Garage oder Stellplatz für Pkw in Zus-
marshausen gesucht. Tel. 0178 1360574

Zusmarshausen, 1,5 Zimmer teilmöbl., 
KM 235 €, NK 90 €, ab sofort frei. �  
Tel. 0172 8612122

Suchen zuverlässige Reinigungskraft 
für 3-Pers.-Haushalt in Welden. 14-tägig 
ca. 3 Std. Tel. 0171 4376658

Hundezwinger mit Hundehütte zu 
vergeben, Zwinger und Hundehütte 
müssen selbst abgebaut und abgeholt 
werden. Tel. 01520 4557887

Er, Mitte 30, Horgauer, sucht Sie. Den 
Schatz ohne Gold und Silber? 1,86 m 
groß, Nichtraucher, schlank, Hausbesit-
zer ohne Altlasten, tierlieb, röm-kath., 
kein Draufgänger und kein Discotyp. 
Wenn du dich angesprochen fühlst 
und es auch ehrlich und ernst meinst, 
wie ich, dann melde dich. Tel. 01575 
7560212 (bitte nur SMS) oder �  
E-Mail: augsburgland.west@yahoo.de

Rasentraktor Dolmar, 9,1 kW, zu ver-
kaufen. Tel. 08204 298320, ab 14.00 
Uhr werktags.

Polstergarnitur dunkelrot. Stoff, 
Breite 2,6 m, elektr. Sitzflächenverlän-
gerung und verstellb. Kopfstützen, Otto-
mane rechts, Alter: 1,5 Jahre, Neupreis: 
3000 €, VB: 1300 €. Tel. 0171 8374950 
(Raum Fischach)

Hauswirtschafterin, sehr gute Köchin,  
möchte Familie oder Seniorenhaushalt 
bekochen. Tel. 08293 960033, ab 19.00 
Uhr

Mutter und Tochter suchen langfristige 
Putzstelle. Tel. 08271 4264066

Akustik-Gitarre „Takamine“ für 220 € 
zu verkaufen (NP 457 €). �  
Tel. 08291 1380

Nachhilfe Französisch alle Stufen, auch 
am WE und in den Ferien. �  
Tel. 08238 3231

Suche Frührentner, Rentner, Hausfrau 
od. dergl. für Gartenarbeit in Langweid.  
Ca. 14-tägig. Tel. 0171 8781514

Achtung Damen mit Größe 46: Hoch-
wertige T-Shirts/Blusen/Hosen aus 
Kollektion zu verkaufen. Tel. 08292 
9608399 od. 01577 3828321

Welcher Allround-Handwerk. hilft mir 
bei kl. Rep. in Haus/Garten? (Holz/Me-
tall) Tel. 0162 4683227

2-Familien-Wohn- und Geschäftshaus 
in Jettingen-Scheppach zu verkaufen. 2 
separate Wohnungen jeweils ca. 130 qm 
sowie großzügige Laden-, Büro- und La-
gerräume. VB 399.000 Euro. Bei Interes-
se bitte Tel. 0151 19304220

(Kleines) Haus in Umgebung Zusmar-
shausen/Dinkelscherben von Ehepaar, 
Mitte 60 zu mieten gesucht, bevorzugt 
in Ortsrand oder Alleinlage. �  
Tel. 08291 2068150

Ältere Bühnen-Lichtanlage, 2 Träger 
mit je 6x 500 W-Lampen inkl. Stative, 
2x Harting-Kabel, Steuerung: 2x SGM 
P610/D, Regia-12, 380V-Anschluss, bis 
09/13 in Gebrauch. Zustand dem Alter 
entspr. VB 100 €, Tel. 0151 17246817

Übernehme Trockenbauarbeiten, 
Dachgeschossausbau, Bodenverlegen, 
Streich- und Putzarbeiten.�  
Tel. 0174 3824830

Suche erschl. Baugrundstück, ca. 800 
- 1000 qm in Diedorf, Gessertshausen, 
Kutzenhausen, Dinkelscherben. Tel. 
0176 39088959

Frührentner, Maler/Maurer hilft beim  
renovieren und hat noch Termine frei. 
Tel. 0173 3759200

35-Jähriger wünscht sich eine nette, 
treue, liebe Partnerin zum Aufbau einer 
festen Beziehung oder auch Freunde 
zum Weggehen. Freu mich auf deinen 
Anruf od. SMS. Tel. 0172 8668946

Naturfarbener Sisalteppich, 350 x 250, 
NEU, zu verkaufen, VB 450 €. SMS an 
0172 8819400

Zugehfrau 2 bis 3 x wöchentl., 3 Std., 
auf 400-Euro-Basis gesucht, mit Betreu-
ung einer rüstigen Seniorin. �  
Tel. 08230 8537111

4 Sommerreifen mit Felgen (4 Loch) für 
z.B. Citroen C2, Michelin 175/65 R 14 
T82 / Profiltiefe: 6 - 7 mm, 1 Jahr alt, VB 
120,00 €. Tel. 08238 9673914
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Elektronischer Poolboy
Reinigungsroboter halten den Pool sauber
(rgz-p/su). Ein Swimming-
pool gehört zu den schönsten 
und gesündesten Freizeitmög-
lichkeiten, die sich Haus- und 
Gartenbesitzer gönnen können. 
Damit das Badewasser einladend 
bleibt, müssen Poolbesitzer 
nicht einmal schweißtreibend 
selbst Hand anlegen.

Für die Reinhaltung des Wassers 
sorgen Filteranlagen weitgehend 
selbstständig. Die Reinigung 
und Pflege der Wände und des 
Bodens kann ein elektronisch 
gesteuerter Poolroboter wie 
der „Vortex“ übernehmen. Auf 
www.zodiac-poolcare.de sind 
alle Details erläutert.

Die Birnbaumblüte feiern
Im Mostviertel beginnt die genussreiche Zeit

(rgz-p/rae). Ende April ver-
wandeln rund 300 000 blü-
hende Birnbäume das niede-
rösterreichische Mostviertel in 
eine weiß-grüne Landschaft. 
Dieses Naturschauspiel wird ent-
lang der 200 Kilometer langen 
Moststraße mit rund hundert 
Veranstaltungen gefeiert.

Ein Höhepunkt ist der Tag des 
Mostes am 27. April mit Ver-
kostungen, Baumblüten-Früh-
schoppen und -Wanderungen, 
Festen mit Musik und Tanz 
sowie einer Moststraßenrallye 
rund um Amstetten. Die Inter-
netseite www.moststrasse.info 
liefert alle weiteren Details.
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Sie haben schon wieder die Wahl...

Vodafone Shop  
Dinkelscherben
Bahnhofstrasse 3
Tel. 08292 / 951383

Vodafone Shop  

Dinkelscherben
Bahnhofstrasse 3

Tel. 08292 / 951383Neugierig? Gerne informieren wir Sie über Verfügbarkeit, Geschwindigkeit  und Preise der verschiedenen Pakete.  
Wechseln Sie jetzt in Ihren Wunschtarif.

Call & Surf Comfort

Neu: VDSL zum 
                DSL Preis

Unsere DSL-Aktionsangebote im April

Brauchen Sie Transparenz in allen Steuerfragen?
Die geben wir Ihnen gerne und erstellen eine optimale Steuerstrategie für Sie, 
die Ihre Unternehmensziele berücksichtigt.
� Michaela Steinbacher-Marxer

Computerservice Matthias Huber
PC-Service • Systemadministration • Netzwerke • Internet • Vor-Ort-Service • 
Windows-PC • Linux-Server • Zertifiziert n. LPIC-2 • Sicherheitsberatung

Kohlstattstr. 14 • Wollishausen • 08238-7998 08238-508 59 88
linuxhuber@online.de • 25 Jahre Praxis • www.derlinuxprofi.de

Rasenpflege
Jetzt vertikutieren, düngen, sähen, kalken, aerifizieren!

Kostengünstig (ohne Anfahrtspauschale),
fachgerecht, zuverlässig, zeitnah.

Rufen Sie uns an 08272-992547 oder schreiben Sie eine Mail
info@taf-services-ob.de

Wir erstellen Ihnen gern ein Angebot. www.taf-services-ob.de LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de


